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ADVENTSKALENDER
Auch dieses Jahr leuchten die 
Fenster wieder. S.15.

PRÜFUNGEN & AUSFLÜGE
Für unsere Feuerwehr gab es viel zu 
erkunden und vorzuführen. Ab S.22

Frohe 
Weihnachten

und einen guten Rutsch.
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ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN

Rathaus Absberg
Hauptstraße 31, 91720 Absberg
Telefon 09175/794534
Fax 09175/1585

Verwaltung
VG Gunzenhausen
Frankenmuther Str. 2 d
91710 Gunzenhausen
Telefon  09831/6774 - 0
Handy  01520/3475256
Fax 09831/6774 - 26
E-mail: vg-gun@vggunzenhausen.de
www.vggunzenhausen.de

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag        14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag    14.00 - 17.00 Uhr 

Wir bitten um vorherige Terminabsprache 
um unnötige Wartezeiten zu vermeiden.
In begründeten Ausnahmefällen können, 
soweit möglich, Termine außerhalb
dieser Zeiten vereinbart werden.

Tourist-Info
Hauptstraße 31, 91720 Absberg
Tel: 09175/1710, Fax: 09175/1585
E-mail: info@absberg.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 9.00 -12.00 Uhr

Gemeindearchiv
Rathaus Absberg
Hauptstraße 31, 91720 Absberg
Tel. 09837/976679

Bauhof Absberg
Igelsbacher Steige 25
91720 Absberg

Grüngutannahme:
Montag - Donnerstag  07.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 	        07.00 - 18.00 Uhr
Freitag 		         07.00 - 13.00 Uhr
Samstag 	        11.00 - 13.00 Uhr

Dorfladen
Hauptstraße 10, 91720 Absberg
Telefon 09175/8099356
Fax 09175/8099358
E-Mail: dorfladenabsberg@gmail.com
www.dorfladen-absberg.de

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Notruf (Unfall und Feuer) 112
Polizei 110
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Klinikum Altmühlfranken
Zentrale Gunzenhausen 09831/520
Zentrale Weißenburg 09141/9030

Apothekenservice:
Dorfladen Absberg, Hauptstraße 10

Wasser: Störung und Notruf 
09831/67810 oder 0172/8102334

Pfarrämter
Kath. Pfarramt Absberg
Pfarrer Grössl, Tel. 09175/802

Ev.-Luth. Pfarramt Absberg
Tel. 09175/78887, Sekretärin Fr. Olbrich: 
Dienstags 9.30 – 12.00 Uhr oder  
Pfarrerin Agnes Müller-Grünwedel

Ev.-Luth. Pfarramt Kalbensteinberg
Pfarrerin Pohler  
Tel. 09837/233
Sekretariat Mi u. Fr von 8:30 - 11:30 Uhr

Ev.-Luth. Pfarramt Gräfensteinberg 
Pfarrer Knoch Tel. 09837/255

Haus für Kinder
Seepferdchen
Anmeldetermine: immer der erste  
Freitagvormittag im Monat. 
Tel. 09175/558.

Schulen
Absberg Tel. 09175/1089
Gräfensteinberg Tel. 09837/269
Obererlbach Tel. 09837/1228

Mittagsbetreuung
Gräfensteinberg Tel. 09837/976746
E-Mail: Ogts.leitung@gsmsah.de oder 
Ogts.graefensteinberg@gsmsah.de

Prunothek
Hauptstraße 10 (erster Stock)
91720 Absberg, Tel. 09837/975708
www.echtbrombachseer.de

Notfallnummern

www.absberg.de
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Ihr 
Helmut Schmaußer 
Erster Bürgermeister

wir bitten alle Grundstückseigentü-
mer Hecken, Sträucher und Bäume 
entlang von Straßen und Gehwe-
gen regelmäßig zurückzuschnei-
den. Ebenfalls sind Gehwege und 
Straßenrinnen frei von Schmutz und 
Laub zu halten, damit Regenwasser 
ungehindert abfließen kann. Im be-
vorstehenden Winter gilt außerdem 
die Räum- und Streupflicht. Schnee 
und Eis sind rechtzeitig zu beseiti-
gen, um Unfälle zu vermeiden.
 
Auch im Jahr 2026 gibt es wieder 
einen Gemeindekalender. Friede-
rich Kolb, welcher in der Vergan-
genheit bereits mehrmals mit Dr. 
Daniel Schönwald Vorträge zu den 
versunkenen Mühlen gehalten hat, 
hat einen Kalender zur „Mühlen 
Saga“ mit Bildern aus vergangenen 
Tagen gestaltet. Dieser wird wieder 
kostenlos an alle Haushalte verteilt. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei 
Friedrich Kolb bedanken für seine 
Mühen zum Thema der Mühlen ent-
lang der Mühlstraße.
 
Ebenfalls wird es im Advent wieder 
den Absberger Adventskalender 
geben. Bei stillen Fenstern und 
Fenstern mit Umtrunk werden wir 
auf die Weihnachtszeit vorbereitet. 
Freuen wir uns auf die liebevoll ge-
stalteten Fenster und vielen Dank 
an alle, welche wieder den Abs-
berger Adventskalender möglich 
machen. Auch die kalte Jahreszeit 
bietet wieder viele Möglichkeiten 
um unser Seenland mit hoffentlich 
etwas Schnee in der Weihnachtszeit 
zu genießen.
 
Wieder geht ein Jahr zu Ende und 
ich empfinde es so, als ginge es 
immer schneller mit dem Jahres-
wechsel und dem Weihnachtsfest. 
Die Advents- und Weihnachtszeit 
sollten wir dazu nutzen, die Dinge 
etwas langsamer anzugehen und 
genießen wir die diese Zeit ab-

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
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seits vom sonst oftmals hektischen 
Alltag. Diese Gelegenheit sollten 
wir nutzen, Ruhe zu finden und auf 
Dinge zu schauen, die wirklich wich-
tig sind. Die Zeit Ende des Jahres 
bietet sich auch an, um auf das Ver-
gangene zurückzublicken und einen 
Blick nach vorne zu werfen, was das 
kommende Jahr wohl bringen wird.
 
Ich möchte das Weihnachtsfest und 
den Jahreswechsel zum Anlass zu 
nehmen, Danke zu sagen.

Danke für das ehrenamtliche En-
gagement in den Vereinen, Ver-
bänden, Kirchengemeinden, in der 
Schule und Kindergarten, in der 
Feuerwehr und bei allen die sich in 
unserer Gemeinde einbringen für 
Ihren Einsatz zum Wohl unserer Ge-
meinde. Meinen Dank möchte ich 
ebenso dem Gemeinderat und Be-
schäftigten der Gemeinde und der 
VG Gunzenhausen aussprechen. 
Lassen Sie uns gemeinsam unsere 
Gemeinde weiterentwickeln.
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien ein eine besinn-
liche Adventszeit, ein friedliches 
Weihnachtsfest, einen guten Start 
in das kommende Jahr und Gottes 
Segen.
 

Redaktionsschluss: 
15. Dezember 2025

Redaktion Mitteilungsblatt
info@mitteilungsblatt-absberg.de

Beiträge, Anzeigen 
und Termine an:

GemeindetermineGemeindetermine

08. Dezember 2025  
um 19:30 Uhr 

Aufstellungsversammlung  
Wählergruppe „Neues Dorf“
Landgasthaus Jägerhof 

10. Dezember 2025  
um 19 Uhr 

Nominierungsversammlung
der Wählergruppe  
Kalbensteinberg
Gasthof Zur Post

11. Dezember 2025  
um 19 Uhr 

Sitzung des Gemeinderats
Rathaus Absberg

(Näheres siehe Aushang oder  
Ratsinformationssystem) 
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Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung 
der Entwässerungseinrichtung (VES-EWS)
des Marktes Absberg

Auf Grund des Art. 5 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) erlässt der Markt Absberg folgende Beitragssatzung 
für die Verbesserung und Erneuerung der Entwässerungs-
einrichtung:

§ 1
Beitragserhebung

(1)	 Der Markt Absberg erhebt einen Beitrag zur De-
ckung ihres Aufwandes für die Verbesserung und Erneue-
rung der Entwässerungseinrichtung um folgende Einrichtun-
gen bzw. durch folgende Maßnahmen:

Der Markt Absberg plante die Entwässerung des Ortsteils 
Kalbensteinberg teilweise von Mischsystem auf Trenn-
system umzustellen. Hierzu wurden im Bereich der Kreis-
straße WUG 21 die schadhaften Mischwasserkanäle durch 
Schmutzwasserkanäle ersetzt. Vom östlichen Ortsrand bis 
zur Zufahrt des Baugebietes wurde ebenfalls ein Schmutz-
wasserkanal neu verlegt. Ab dem Zulauf des Baugebietes 
bis zum Anschluss an den bestehenden Kanal wurde ein 
Mischwasserkanal verlegt. Parallel dazu wurde ein Ober-
flächenwasserkanal verlegt, der das auf den Straßen-, Dach- 
und Hofflächen anfallende Niederschlagswasser zu einem 
zentralen Regenrückhaltebecken nordöstlich des Ortsbe-
reichs ableitet.

Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung  
der Entwässerungseinrichtung (VES-EWS) des Marktes 
Absberg

Der Gemeinderat des Marktes Absberg hat bei seiner Sitzung 
am 13.11.2025 die Beitragssatzung für die Verbesserung und 
Erneuerung der Entwässerungseinrichtung (VES-EWS) des 
Marktes Absberg beschlossen.

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Die Satzung liegt in der Verwaltungsgemeinschaft Gunzen-
hausen, Frankenmuther Str. 2 d, 91710 Gunzenhausen, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme auf.

Die abflusswirksame Fläche beträgt 1,71 ha. Der Abfluss 
aus dem 500 m³ großen Regenrückhaltebecken wird durch 
eine Rohrdrossel DN 100 auf 26 l/s reguliert. Der Not-
überlauf wird über einen Überfall in den Drosselschacht 
sichergestellt. Im Zulauf des Regenrückhaltebeckens wurde 
zur qualitativen Behandlung ein Absetzschacht DN 2000 
vorgesehen. Außerdem wurden zwei bislang noch auf den 
Mischwasserkanal angeschlossenen Außeneinzugsgebiete 
über die Errichtung von Niederschlagswasserkanälen um-
gebunden in Wegseitengräben eingeleitet.

§ 2
Beitragstatbestand

Der Beitrag wird für bebaute, bebaubare oder gewerblich 
genutzte oder gewerblich nutzbare Grundstücke erhoben, 
sowie für Grundstücke und befestigte Flächen, die keine 
entsprechende Nutzungsmöglichkeit aufweisen, auf denen 
aber tatsächlich Abwasser anfällt, 
wenn

1. �für sie nach § 4 EWS ein Recht zum Anschluss an die  
Entwässerungseinrichtung besteht 

oder

2. �sie – auch aufgrund einer Sondervereinbarung – an die 
Entwässerungseinrichtung tatsächlich angeschlossen sind.

§ 3
Entstehen der Beitragsschuld

Die Beitragsschuld entsteht, wenn die Verbesserungs- und 
Erneuerungsmaßnahme tatsächlich beendet sind. Wenn der 
in Satz 1 genannte Zeitpunkt vor dem Inkrafttreten dieser 
Satzung liegt, entsteht die Beitragsschuld erst mit Inkrafttre-
ten dieser Satzung.

§ 4
Beitragsschuldner

Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der 
Beitragsschuld Eigentümer des Grundstücks oder Erbbau-
berechtigter ist.

§ 5
Beitragsmaßstab

(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der 
Geschossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet. Die 
beitragspflichtige Grundstücksfläche wird bei Grundstücken 
von mindestens 2.500 m2 Fläche (übergroße Grundstücke) 
in unbeplanten Gebieten bei bebauten Grundstücken auf 
das 4- fache der beitragspflichtigen Geschossfläche, min-
destens jedoch 2.500 m2, bei unbebauten Grundstücken 
auf 2.500 m² begrenzt.

(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der 
Gebäude in allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden 
mit der vollen Fläche herangezogen. Dachgeschosse, so 
weit ausgebaut, werden mit 2/3 des darunterliegenden 
Geschosses herangezogen. Gebäude oder selbstständige 
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Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) erlässt der Markt Absberg folgende Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung:

§ 1
Beitragserhebung

Der Markt Absberg erhebt zur Deckung seines Aufwandes 
für die Herstellung der Entwässerungseinrichtungen Abs-
berg (Absberg, Absberg-Grießbuck, Igelsbach, Schellhof) 
und Kalbensteinberg einen Beitrag.

§ 2
Beitragstatbestand

Der Beitrag wird für bebaute, bebaubare oder gewerblich 
genutzte oder gewerblich nutzbare Grundstücke erhoben 
sowie für Grundstücke und befestigte Flächen, die keine 
entsprechende Nutzungsmöglichkeit aufweisen, auf denen 
aber tatsächlich Abwasser anfällt, 
wenn

1. für sie nach § 4 EWS ein Recht zum Anschluss an die Ent-
wässerungseinrichtung besteht oder

2. sie – auch aufgrund einer Sondervereinbarung – an die 
Entwässerungseinrichtung tatsächlich angeschlossen sind.

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS/EWS) des Marktes Absberg

Der Gemeinderat des Marktes Absberg hat bei seiner Sitzung 
am 13.11.2025 die Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung (BGS/EWS) des Marktes Absberg be-
schlossen.

Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung (BGS/EWS) des Marktes Absberg in der Fassung vom 
10.11.2023 außer Kraft.

Die Satzung liegt in der Verwaltungsgemeinschaft Gunzen-
hausen, Frankenmuther Str. 2 d, 91710 Gunzenhausen, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme auf.

Gebäudeteile, die nach der Art ihrer Nutzung keinen Bedarf 
nach Anschluss an die Schmutzwasserableitung auslösen, 
oder die nicht angeschlossen werden dürfen, werden nicht 
zum Geschossflächenbeitrag herangezogen; das gilt nicht 
für Gebäude oder Gebäudeteile, die tatsächlich an die 
Schmutzwasserableitung angeschlossen sind. Balkone, Log-
gien und Terrassen bleiben außer Ansatz, wenn und soweit 
sie über die Gebäudefluchtlinie hinausragen.

(3) Bei Grundstücken, für die eine gewerbliche Nutzung 
ohne Bebauung zulässig ist, sowie bei sonstigen unbebau-
ten Grundstücken wird als Geschossfläche ein Viertel der 
Grundstücksfläche in Ansatz gebracht. Grundstücke, bei 
denen die zulässige, oder für die Beitragsbemessung maß-
gebliche vorhandene Bebauung im Verhältnis zur gewerb-
lichen Nutzung nur untergeordnete Bedeutung hat, gelten 
als gewerblich genutzte unbebaute Grundstücke i. S. d. 
Satzes 1.

§ 6
Beitragssatz

Der Beitrag beträgt

a)  pro qm Grundstücksfläche              3,77 €
b)  pro qm Geschoßfläche                   0,43 €

§ 7
Fälligkeit

Auf den Beitrag werden Vorauszahlungen in 3 Raten zum 
15.03.2026 (½), 15.09.2026 (¼) und 15.03.2027 (¼)  fällig.

§ 8
Pflichten der Beitragsschuldner

Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, dem 
Markt Absberg für die Höhe der Schuld maßgebliche Ver-
änderungen unverzüglich zu melden und über den Umfang 
dieser Veränderungen, auf Verlangen auch unter Vorlage 
entsprechender Unterlagen, Auskunft zu erteilen.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.
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§ 3
Entstehen der Beitragsschuld

(1) Die Beitragsschuld entsteht mit Verwirklichung des Bei-
tragstatbestandes. Ändern sich die für die Beitragsbemes-
sung maßgeblichen Umstände im Sinne des Art. 5 Abs. 2a 
KAG, entsteht die - zusätzliche - Beitragsschuld mit dem 
Abschluss der Maßnahme.

(2) Wird erstmals eine wirksame Satzung erlassen und ist der 
Beitragstatbestand vor dem In-Kraft-Treten dieser Satzung 
erfüllt, entsteht die Beitragsschuld erst mit In-Kraft-Treten 
dieser Satzung.

§ 4
Beitragsschuldner

Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der 
Beitragsschuld Eigentümer des Grundstückes oder Erbbau-
berechtigter ist.

§ 5
Beitragsmaßstab

(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der 
Geschossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet. Die 
beitragspflichtige Grundstücksfläche wird bei Grundstücken 
in unbeplanten Gebieten von mindestens 2.500 m2  Fläche 
(übergroße Grundstücke) bei bebauten Grundstücken auf das 
4- fache der beitragspflichtigen Geschossfläche, mindestens 
jedoch 2.500 m2 , bei unbebauten Grundstücken auf 2.500 
m² begrenzt.

(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäu-
de in allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden mit der 
vollen Fläche herangezogen; Dachgeschosse, so weit aus-
gebaut, werden mit 2/3 des darunterliegenden Geschosses 
herangezogen.

Gebäude oder selbstständige Gebäudeteile, die nach der Art 
ihrer Nutzung keinen Bedarf nach Anschluss an die Schmutz-
wasserableitung auslösen oder die nicht angeschlossen wer-
den dürfen, werden nicht zum Geschossflächenbeitrag heran-
gezogen; das gilt nicht für Gebäude oder Gebäudeteile, die 
tatsächlich an die Schmutzwasserableitung angeschlossen 
sind. Balkone, Loggien und Terrassen bleiben außer Ansatz, 
wenn und so weit sie über die Gebäudefluchtlinie hinausra-
gen.

(3) Bei Grundstücken, für die eine gewerbliche Nutzung 
ohne Bebauung zulässig ist, sowie bei sonstigen unbebauten 
Grundstücken wird als Geschossfläche ein Viertel der Grund-
stücksfläche in Ansatz gebracht. Grundstücke, bei denen die 
zulässige oder für die Beitragsbemessung maßgebliche vor-
handene Bebauung im Verhältnis zur gewerblichen Nutzung 
nur untergeordnete Bedeutung hat, gelten als gewerblich 
genutzte unbebaute Grundstücke i. S. d. Satzes 1.

(4) Ein zusätzlicher Beitrag entsteht mit der nachträglichen 
Änderung der für die Beitragsbemessung maßgeblichen Um-
stände, soweit sich dadurch der Vorteil erhöht.
Eine Beitragspflicht entsteht insbesondere,

- �im Fall der Vergrößerung eines Grundstücks für die zusätz-
lichen Flächen, soweit für diese bisher noch keine Beiträge 
geleistet wurden,

- �im Falle der Geschossflächenvergrößerung für die zusätz-
lich geschaffenen Geschossflächen sowie im Falle des 
Absatzes 1 Satz 2 für die sich aus ihrer Vervielfachung er-
rechnende zusätzliche Grundstücksfläche,

- �im Falle der Nutzungsänderung eines bisher beitragsfreien 
Gebäudes oder Gebäudeteils i. S. d. § 5 Abs. 2 Satz 4, so-
weit infolge der Nutzungsänderung die Voraussetzungen 
für die Beitragsfreiheit entfallen.

(5) Wird ein unbebautes Grundstück, für das ein Beitrag 
nach Absatz 3 festgesetzt worden ist, später bebaut, so wird 
der Beitrag nach Abzug der nach Absatz 3 berücksichtigten 
Geschossflächen und den nach Abs. 1 Satz 2 begrenzten 
Grundstücksflächen neu berechnet. Der Unterschiedsbetrag 
ist nach zu entrichten.
Ergibt die Gegenüberstellung ein Weniger an Geschossflä-
chen, so ist für die Berechnung des Erstattungsbetrages auf 
den Beitragssatz abzustellen, nach dem der ursprüngliche 
Beitrag entrichtet wurde. 

§ 6
Beitragssatz

(1) Der Beitrag beträgt

a) pro qm Grundstücksfläche	   2,15 €
b) pro qm Geschossfläche		  18,75 €

(2) Für Grundstücke, von denen kein Niederschlagswasser 
eingeleitet werden darf, wird der Grundstücksflächenbei-
trag nicht erhoben. Fällt diese Beschränkung weg, wird der 
Grundstücksflächenbeitrag nach erhoben.

§ 7
Fälligkeit

Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Bei-
tragsbescheides fällig.

§ 7 a
Beitragsablösung

Der Beitrag kann vor dem Entstehend der Beitragspflicht 
abgelöst werden. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der 
voraussichtlichen Höhe des Beitrags. Ein Rechtsanspruch 
auf Ablösung besteht nicht.

§8
Erstattung des Aufwands für Grundstücksanschlüsse

(1) Der Aufwand für die Herstellung, Anschaffung, Verbes-
serung, Erneuerung, Veränderung und Beseitigung sowie 
für die Unterhaltung der Grundstücksanschlüsse i. S. d. 
§ 3 EWS ist mit Ausnahme des Aufwands, der auf die im 
öffentlichen Straßengrund liegenden Teile der Grundstücks-
anschlüsse entfällt, in der jeweils tatsächlichen Höhe zu 
erstatten.

(2) Der Erstattungsanspruch entsteht mit Abschluss der 
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jeweiligen Maßnahme. Schuldner ist, wer im Zeitpunkt 
des Entstehens des Erstattungsanspruchs Eigentümer des 
Grundstücks oder Erbbauberechtigter ist; mehrere Schuld-
ner (Eigentümer bzw. Erbbauberechtigte) sind Gesamt-
schuldner. § 7 gilt entsprechend.

(3) Der Erstattungsanspruch kann vor seinem Entstehen 
abgelöst werden. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach 
der voraussichtlichen Höhe des Erstattungsanspruchs. Ein 
Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 9
Gebührenerhebung

Der Markt Absberg erhebt für die Benutzung der Entwässe-
rungseinrichtung Grundgebühren und Einleitungsgebühren.

§ 9 a
Grundgebühr

(1) Die Grundgebühr wird nach dem Nenndurchfluss 
der verwendeten Wasserzähler berechnet. Befinden sich 
auf einem Grundstück nicht nur vorübergehend mehre-
re Wasseranschlüsse, so wird die Grundgebühr nach der 
Summe des Nenndurchflusses der einzelnen Wasserzähler 
berechnet. Soweit Wasserzähler nicht eingebaut sind, wird 
die Nenngröße geschätzt, die nötig wäre, um die mögliche 
Wasserentnahme messen zu können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von  
Wasserzählern mit Nenndurchfluss

bis 5 m³/h	 12,00 €/Monat
bis 10 m³/h	 24,00 €/Monat

§ 10
Einleitungsgebühr

(1) Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe der nachfol-
genden Absätze nach der Menge der Abwässer berechnet, 
die der Entwässerungseinrichtung von den angeschlossenen 
Grundstücken zugeführt werden.

Die Gebühr pro Kubikmeter Abwasser beträgt 2,40 €.

(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus 
der Wasserversorgungseinrichtung und aus der Eigenge-
winnungsanlage zugeführten Wassermengen abzüglich der 
nachweislich auf dem Grundstück verbrauchten oder zurück-
gehaltenen Wassermengen, so weit der Abzug nicht nach 
Absatz 4 ausgeschlossen ist. Die Wassermengen werden 
durch geeichten Wasserzähler ermittelt.
Sie sind von der Gemeinde zu schätzen, wenn
1. ein Wasserzähler nicht vorhanden ist, oder
2. �der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung nicht 

ermöglicht wird, oder
3. �sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass der 

Wasserzähler den wirklichen Wasserverbrauch nicht an-
gibt.

Werden die Wassermengen nicht vollständig über Wasser-

zähler erfasst, werden als dem Grundstück aus der Eigen-
gewinnungsanlage zugeführte Wassermenge pauschal 15 
m³ pro Jahr und Einwohner, der zum Stichtag 30.06. des Ab-
rechnungsjahres mit Hauptwohnsitz auf dem heranzuziehen-
den Grundstück gemeldet ist, neben der tatsächlich aus der 
öffentlichen Wasserversorgung abgenommenen angesetzt, 
insgesamt aber nicht weniger als 35 m³ pro Jahr und Einwoh-
ner. Es steht dem Gebührenpflichtigen frei, den Nachweis 
eines niedrigeren Wasserverbrauchs zu führen; Abs. 3 Satz 2 
gilt entsprechend.

(3) Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehalte-
nen Wassermengen obliegt dem Gebührenpflichtigen. Er ist 
grundsätzlich durch geeichte und verplombte Wasserzähler 
zu führen, die der Gebührenpflichtige auf eigene Kosten fest 
zu installieren hat.

Bei landwirtschaftlichen Betrieben mit Viehhaltung gilt für 
jedes Stück Großvieh bzw. für jede Großvieheinheit eine 
Wassermenge von 16 cbm/Jahr als nachgewiesen.

Maßgebend ist die im Abrechnungsjahr (Vorjahr) durch-
schnittlich gehaltene Viehzahl. Der Nachweis der Viehzahl 
obliegt dem Gebührenpflichtigen; er kann durch Vorlage 
einer Kopie des Viehzählungsbogens zum Mehrfachantrag 
oder einer Kopie des Bescheides der Tierseuchenkasse, er-
bracht werden.
Als Großvieh gelten die in der Anlage I zu dieser Satzung 
aufgeführten Berechnungssätze.

(4) Vom Abzug nach Absatz 3 sind ausgeschlossen
     a) Wassermengen bis zu 12 m³ jährlich
     b) das hauswirtschaftlich genutzte Wasser,
     c) �das zur Speisung von Heizungsanlagen  

verbrauchte Wasser.

(5) Im Fall des § 10 Abs. 3 Sätze 3 bis 6 ist der Abzug auch 
insoweit begrenzt, als der Wasserverbrauch 35 m³ pro Jahr 
und Einwohner, der zum Stichtag 30.06. des Abrechungsjah-
res mit Hauptwohnsitz gemeldet ist, unterschreiten würde. In 
begründeten Einzelfällen sind ergänzende höhere betriebs-
bezogene Schätzungen möglich.

§ 11
Entstehen der Gebührenschuld

(1) Die Einleitungsgebühr entsteht mit jeder Einleitung von 
Abwasser in die Entwässerungsanlage.

(2) Die Grundgebühr entsteht erstmals mit dem Tag, der auf 
den Zeitpunkt der betriebsfertigen Herstellung des Anschlus-
ses folgt. Der Tag wird im erstmals ergehenden Bescheid 
bestimmt. Im Übrigen entsteht die Grundgebühr mit dem 
Beginn eines jeden Tages in Höhe eines Tagesbruchteils der 
Jahresgrundgebührenschuld neu.

§ 12
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens 
der Gebührenschuld Eigentümer des Grundstücks oder ähn-
lich zur Nutzung des Grundstücks dinglich berechtigt ist.
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(2) Gebührenschuldner ist auch der Inhaber eines auf dem 
Grundstück befindlichen Betriebs.
(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner; dies 
gilt auch soweit Wohnungseigentümer gemeinsam haften.

§ 13
Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung

 (1) Die Einleitung wird jährlich abgerechnet.  Die Grund- und 
die Einleitungsgebühr werden einen Monat nach Bekanntga-
be des Gebührenbescheides fällig.

 (2) Auf die Gebührenschuld sind zum 15.05., 15.08. und 
15.11. jeden Jahres Vorauszahlungen in Höhe eines Drittels 
der Jahresabrechnung des Vorjahres zu leisten.
Fehlt eine solche Vorjahresabrechnung, so setzt die Ge-
meinde die Höhe der Vorauszahlungen unter Schätzung der 
Jahresgesamteinleitung fest.

§ 14
Pflichten der Beitrags- und Gebührenschuldner

Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, dem 
Markt Absberg für die Höhe der Abgabe maßgebliche Ver-
änderungen unverzüglich zu melden und über den Umfang 
dieser Veränderungen - auf Verlangen auch unter Vorlage 
entsprechender Unterlagen - Auskunft zu erteilen.

§ 15
Übergangsregelung

Die bisher verwirklichten Beitragstatbestände werden als ab-
geschlossen betrachtet.
Wurden solche Beitragstatbestände nicht oder nicht voll-
ständig veranlagt oder sind Beitragsbescheide noch nicht 
bestandskräftig, dann bemisst sich der Beitrag nach der vor-
liegenden Satzung.

§ 16
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Beitrags- und Gebührensatzung des 
Marktes Absberg in der Fassung vom 10.11.2023 außer Kraft.

Anlage I zur Beitrags- und Gebührensatzung zur  
Entwässerungssatzung des Marktes Absberg

					   

Rindvieh

Kälber (Zucht/Mast) bis sechs Monate	                 0,3

Männliche Rinder über sechs Monate bis ein Jahr         0,6

Männliche Rinder über ein Jahr bis zwei Jahre	  0,6	

Männliche Rinder über zwei Jahre, Zuchtbullen             1

Weibliche Rinder (Zucht/Mast)  
über sechs Monate bis ein Jahr	                               0,6

Weibliche Rinder (Zucht/Mast)  
über ein Jahr bis zwei Jahre	                               0,6

Andere weibliche Rinder (Zucht/Mast)  
über zwei Jahre, Mastkühe	    			    1

Kühe (Milch-, Mutter- und Ammenkühe) 		   1

Schafe, Ziegen und Pferde	

Lämmer, Schafe bis ein Jahr			   0,04

Mutterschafe					     0,15

Andere Schafe über ein Jahr, einschl. Hammel	 0,15

Mutterziegen					     0,15

Andere Ziegen über ein Jahr			   0,15

Pferde bis ein Jahr, Ponys und Kleinpferde		  0,7

Pferde über ein Jahr				    1

Schweine, Geflügel und sonstige Tierarten

Ferkel bis unter 30 kg				    0,02

Zuchtsauen ( ab erstem Abferkeln )			   0,3

Jungsauen trächtig				    0,3

Andere Zuchtschweine (einschl. Eber) ab 50 kg	 0,16

Jungschweine (Zucht/Mast) 20 kg bis unter 50  kg	 0,06

Mastschweine ab 50 kg				    0,16

Legehennen über sechs Monate ,  
GVE je 100 Tiere					     0,4

Küken und Junghennen bis sechs Monate,  
GVE je 100 Tiere 					    0,15

			 

GVE = Großvieheinheit		

GVE	
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d e r    H a u s h a l t s s a t z u n g

(durch Niederlegung in der Gemeindekanzlei bzw. in der 
Verwaltungsgemeinschaft Gunzenhausen und Bekanntma-
chung der Niederlegung im Amts- und Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Haundorf und der Marktgemeinde Absberg nach
Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde)

I.

Der Schulverband Absberg-Haundorf Grund- und Mittel-
schule hat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2 0 2 5	
beschlossen.

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2025 in Kraft.
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt bis zur nächs-
ten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in 
den Geschäftsräumen der Verwaltungsgemeinschaft Gunzen-
hausen, Frankenmuther Straße 2 d, Zimmer 13, während der 
allgemeinen Dienststunden 

Montag bis Freitag	 von 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag			  von	 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag		  von 	 14.00 bis 17.00 Uhr

öffentlich zur Einsichtnahme auf (Art. 65 Abs. 3 der Gemein-
deordnung in Verbindung mit § 4 Abs. 2 Bekanntmachungs-
verordnung).

II.

Das Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen hat als Rechts-
aufsichtsbehörde nach Art. 67 Abs. 4, Art. 71 Abs. 2 und Art. 
73 Abs. 2 der Gemeindeordnung die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025

mit Schreiben vom 15.10.2025 Az./Nr. 20-941-SV01 rechts-
aufsichtlich gewürdigt.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile.

Gunzenhausen, den 27. Oktober 2025
Schulverband Absberg-Haundorf

C.  B e i e r l e i n
Erster Bürgermeister/
Schulverbandsvorsitzender

Bekanntmachung

Aufstellungsversammlung zur Aufstellung der Bewerber 
für die Wahl des Ersten Bürgermeisters und des Gemein-
derats bei der Kommunalwahl am 08. März 2025

Die Wählergruppe „Neues Dorf Absberg“ lädt alle Bürgerin-
nen und Bürger des Ortsteils Absberg zur Aufstellungsver-
sammlung des Bürgermeisterkandidaten und der Bewerber 
für den Gemeinderat für die Kommunalwahl am 08. März 
2026 am

Montag, 08. Dezember 2025 um 19.30 Uhr
im Landgasthaus Jägerhof

ein.

Mit der Kommunalwahl werden die Weichen für die nächsten 
sechs Jahre gestellt. Wir bitten alle wahlberechtigten Bürge-
rinnen und Bürger um rege Teilnahme an der Versammlung.

Wählergruppe
„Neues Dorf Absberg“

Bekanntmachung

Wählergruppe „Neues Dorf Absberg“

Aus dem
Marktgemeinderat

Vergabe der Planungsleistungen für den Neu-
bau des Feuerwehrgerätehauses in Absberg
 
Im Vorfeld der Vergabe der Architektenkleis-
tungen zum Neubau eines Feuerwehrgeräte-
hauses in Absberg wurden drei Planungsbüros 
für ein Honorarangebot, Raumprogramm und 
zur Vorstellung eingeladen. Zwei Büros haben 
sich vorgestellt. Mit dem dritten Büro gab es 
einen Ortstermin, beim vom Büro geplanten und 
ausgeführten Feuerwehrgerätehaus in Neusitz 
bei Rothenburg. Dieses Feuerwehrgerätehaus 
entspricht mit drei Stellplätzen, Sozialtrakt, etc. 



10  ABSBERG 12/25  | AMTLICHER TEIL

genau den Anforderungen für das neue Feuer-
wehrgerätehaus in Absberg. Der Sozialtrakt 
wurde dort in Massivbauweise und die Fahrzeug-
halle in Stahlkonstruktion erstellt, was zu Kosten-
einsparungen geführt hat. Es wird beschlossen, 
den Auftrag für die Vergabe der Architekten-
leistungen an das Ingenieurbüro Stein, Wachs-
enberg 28, in 91616 Neusitz auf der Grundlage 
des Honorarangebots vom 05.08.2025 für die 
Leistungsphasen 1 bis 4 zu vergeben.
 
 

Absichtserklärung für den Anschluss gemeind-
licher Gebäude an das geplante Nahwärme-
netz in Absberg
 
In Absberg hat sich eine Interessengemeinschaft 
Nahwärme Absberg gebildet. Für die Planungen 
eines Nahwärmenetzes gab es bereits zwei Infor-
mationsveranstaltungen. Die Gemeinde Absberg 
gibt für den Anschluss an das geplante Nahwär-
menetz für die Gebäude Rathaus, Bauhof und Al-
ter Kindergarten/Schule hierzu die erforderliche 
Absichtserklärungen ab.
 
 

Bestellung eines Gemeindewahlleiters und 
eines Stellvertreters für die Kommunalwahl 
2026 für den Markt Absberg
 
Für die anstehenden Kommunalwahlen am 08. 
März 2026 wird für den Markt Absberg Wilhelm 
Frieß als Gemeindewahlleiter und Johannes 
Köchling als dessen Stellvertreter bestellt.
 
 

Erlass einer Beitragssatzung für die  
Verbesserung und Erneuerung der  
Entwässerungseinrichtung (VES-EWS)  
des Marktes Absberg
 
Der Markt Absberg hat mit Beschluss vom 
13.04.2023 beschlossen, für die Sanierung des 
Abwasser- und Oberflächenkanals im Ortsteil 
Kalbensteinberg nach Abschluss der Baumaß-
nahme einen Verbesserungsbeitrag zu erheben. 
Die Baumaßnahme ist abgeschlossen, so dass 
die Verbesserungsbeiträge kalkuliert werden 
konnten und die hierzu erforderliche Satzung 
beschlossen werden kann. Der Gemeinderat 
beschließt die Beitragssatzung für die Verbes-
serung und Erneuerung der Entwässerungs-
einrichtung des Marktes Absberg. Der Beitrag 

beträgt pro qm Grundfläche 3,77 € und pro qm 
Geschossfläche 0,43 €. Die Beiträge sind in 3 
Raten am 15.03.2026 (1/2), 15.09.2026 (1/4) und 
am 15.03.2027 (1/4) zur Zahlung fällig. Beitrags-
schuldner, ist wer im Zeitpunkt des Entstehens 
der Beitragsschuld Eigentümer des Grundstücks 
oder Errbauberechtigter ist. Nachdem Satzungs-
einheit besteht, sind alle Beitragsschuldner der 
Ortsteile Absberg, Igelsbach und Kalbenstein-
berg zur Zahlung verpflichtet. Nähere Einzelhei-
ten sind der Satzung zu entnehmen.
 
 

Erlass einer Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung des Marktes Abs-
berg
 
Der Markt Absberg hat mit Gemeinderats-
beschluss vom 09.11.2023 die Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS-EWS) für den Kalkulationszeitraum 2024 bis 
2027 erlassen. Da eine neue Beitragssatzung für 
die Verbesserung und Erneuerung der Entwäs-
serungssatzung des Markres Absberg erlassen 
wurde, ist es erforderlich, den Kalkulationszeit-
raum abzubrechen und eine neue Beitrags- und 
Gebührenkalkulation durchzuführen. Aufgrund 
der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengeset-
zes (KAG) erlässt der Markt Absberg eine neue 
Beitrags- und Gebührensatzung und legt den 
Kalkulationzeitraum auf die Jahre 2026 bis 2029 
fest. Der Beitrag wird zur Deckung des Aufwands 
für die Herstellung der Entwässerungseinrich-
tung für bebaute, bebaubare oder gewerblich 
genutzte oder gewerblich nutzbare Grundstücke 
erhoben. Der Beitrag beträgt pro qm Grund-
stücksfläche 2,15 € und pro qm Geschossfläche 
18,75 €. Nähere Einzelheiten sind der Satzung zu 
entnehmen.
 
 

Sanierung der Straße im Bereich der Seespitz
 
Der Auftrag für die Sanierung des Hohenwartwe-
ges (Seespitz) wurde mit Beschluss des Gemein-
drats vom 15.05.2025 an die Firma Thannhauser 
mit einer Angebotssumme von 25.931,87 € 
vergeben. Im Rahmen eines Ortstermins haben 
sich nunmehr weitere Schadstellen ergeben, 
welche ein erhöhtes Verkehrsrisiko darstellen. 
Der Massenmehrung für die Straßensanierung 
des Hohenwartweges mit Mehrkosten von rd 
11.000,00 € wird zugestimmt.

 



ABSBERG 12/25  11AMTLICHER TEIL  | 

Im Landkreis Weißenburg/Gunzenhau-
sen gibt es insgesamt 27 Kommunen.
Landrat Manuel Westphal tourt auch in 
diesem Jahr durch den Landkreis und 
nimmt sich in den jeweiligen Gemein-

Bank mit Seeblick: Von dort droben hat man in Absberg einen sensationellen Blick auf den 
Brombachsee, wovon sich Landrat Manuel Westphal bei seinem Gemeindebesuch in Absberg 
selbst überzeugen konnte. Foto: Landratsamt / Ines Dirsch

Nächste Runde der Gemeindebesuche
den persönlich viel Zeit, um sich vor 
Ort erklären zu lassen, wo vielleicht 
der Schuh drückt und wo es aber auch 
überaus gut läuft.

Bei seinem Gemeindebesuch in Abs-
berg spielte, schon aufgrund der zent-
ralen Lage am Brombachsee, vor allem 
das Thema Tourismus eine wichtige 
Rolle.
Bürgermeister Helmut Schmaußer 
brachte im austausch mit Landrat 
Manuel Westphal und Mitgliedern des 
Gemeinderats in diesem Zusammen-
hang vor allem zum Ausdruck, dass es 
oft herausfordernd ist die touristischen 
Belange und die der einheimischen Be-
völkerung unter einen Hut zu bringen.

Ein ganz konkretes Anliegen konnte 
Landrat Manuel Westphal in seiner 
Funktion als Vorsitzender des Zweckver-
bands Brombachsee gleich umsetzen 
bzw. vorantreiben. Die Parkplätze auf 
der Badehalbinsel erhalten eine neue 
Beschilderung und werden besser aus-
gewiesen, sodass sich die Verkehrssitu-
ation auf der Zufahrtsstraße entspannt, 
schreibt der Landrat in einer Pressemit-
teilung.

   Wir beraten 
Sie gerne zu

  Heizung
  Wärmepumpen

  Solar- und PV-Anlagen
  Bad- und Sanitär-Installation

  Wartung und Service

Wir stellen ein:
- Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

- Auszubildender (m/w/d)

Jetzt bewerben!
Tel. 09172/69530

info@wenzel-haustechnik.de
Tel. 09172/69530

Breitenloher Weg 19  91166 Georgensgmünd

ANZEIGE

Nominierungs- 
veranstaltung für die 
Kommunalwahl 2026
 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder.
 
Die Nominierungsveranstaltung der Wählergruppe 
Kalbensteinberg für die Kommunalwahl am 8. März 
2026 findet  

am Mittwoch, den 10. Dezember 2025 
im Gasthof zur Post um 19.00 Uhr statt.
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ANZEIGEN

Industriestraße 14 • 91174 Spalt
Telefon:  09175/9641• Telefax: 09175/794677
Mail: auto-beierlein@t-online.de • www.auto-beierlein.de

KFZ-Meisterbetrieb

Josef Beierlein
Ihr Auto in 
   guten Händen!

Urlaub vom 22.12.2025 bis einschließlich 06.01.2026

Geschenkideen zu Weihnachten:
WERTGUTSCHEINE und unser 
CARWASH-Gutschein!

Wir wünschen
frohe Weihnachten
Wir wünschen
frohe Weihnachten

  nielreieB fesoJ beirtebretsieM zfK
 41 .rtseirtsudnI  |  47119  tlapS

 T  1469 57190

  !rhaJ euen sni hcstuR netug nenie dnu

 neuen mi hcuA
 rüf redeiw rhaJ

  !ad eiS

CARWASH wie 
gewohnt geöffnet!
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Absberger  
Adventskalender

2025
Wir möchten Sie einladen, während der Adventszeit  

unsere Adventsfenster zu besichtigen. 

Wir freuen uns, dass wir Sie mit dieser Tradition auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen können und  
bedanken uns bei allen welche sich bereit erklärt haben ein Fenster zu schmücken.

 Folgende Fenster dürfen ab 18.00 Uhr bestaunt werden:

12   12/24 ABSBERG |  ADVENTSFENSTER

Montag  
01.12.
�Heimatverein, 
Brunnen am Markt- 
platz (Stilles Fenster)

Dienstag  
02.12.
Familie Wieland,
Fallhausstr. 17   
(Stilles Fenster)

Dienstag 
16.12. 
Bäckerei Herzog,  
Hauptstr. 11   
(Kleiner Umtrunk)

Donnerstag
18.12. 
Raiffeisenbank, 
Hauptstr. 26  
(Kleiner Umtrunk)

Samstag 
20.12. 
Jugend-Kulturverein, Ritter-Kon-
rad-Straße 25,  (Kleiner Umtrunk) 
anschl. Wintersonnwendfeier

Freitag 
05.12. 
Dorfladen,  
Hauptstraße 10 
(Kleiner Umtrunk)

Donnerstag
11.12. 
Fam. Müller, Eisen-
bahnfenster, Markt-
platz 4 (Umtrunk)

Mittwoch
10.12. 
Haus für Kinder Seepferdchen, 
Ritter-Konrad-Str. 25
(Kleiner Umtrunk)

Dienstag
09.12. 
Café Seerose,
Hauptstraße 51
(Stilles Fenster)

Samstag 
13.12. 
TSV Absberg, Grausen- 
buck 25 (Weihnachtsmarkt), 
16.00 Uhr

Montag 
15.12. 
Ferienhof Hofer, Luisa und  
Johannes Menhorn, Hauptstr. 52, 
(stilles Fenster)

Freitag
12.12.	
Brennerei Jäger,  
Deutschordenstr 4 
(Kleiner Umtrunk)

Mittwoch 
03.12.	
Schützenverein,
Grausenbuck 25
(Kleiner Umtrunk)

Heiligabend
Mittwoch 24.12.	
Rathaus Nebengebäude,  
Hauptstr. 31, Heimatverein  
(Stilles Fenster)

3. Advent
Sonntag 14.12.	
Weihnachtskonzert in der Christus- 
kirche mit dem Posaunenchor mit  
kleinem Umtrunk, 17.30 Uhr

4. Advent
Sonntag 21.12.	
Wassersportgemeinschaft Absberg e.V., 
Seespitz (mit Bratwurst, Glühwein & 
Punsch auf Spendenbasis)

Montag
22.12.	
Backofenverein,  
Hans-Veit-Straße mit  
Hitzplotz und Glühwein

Dienstag
23.12.	
Prunothek,  
(Kleiner Umtrunk)

Wir wünschen  
allen eine schöne, 
friedvolle & gesunde 
Adventszeit.

2. Advent
Sonntag 07.12.	
Gasthaus Jägerhof,  
Deutschordenstr 4 
(Kleiner Umtrunk)

Freitag
19.12. 
FFW Absberg, Feuerwehrhaus, Ritter-
Konrad-Str. 25, (Kl. Umtrunk auf Spen-
denbasis zugunsten Jugendfeuerwehr)
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VERANSTALTUNGEN 
IM DEZEMBER 2025

MUSIK IN DIE KANNE -  
MIT LIVE MUSIKER AUS DER REGION 

Wechselndes, ganzjähriges Musikangebot an jedem 
Freitagabend und Sonntagnachmittag bei freiem 
Eintritt. In einzigartiger Atmosphäre des Out-
door-und Eventgelände SAN-shine-CAMP genießt 
man hier am gemütlichen Lagerfeuer Livemusik 
unterschiedlichster Musiker aus der Region. Um das 
leibliche Wohl sorgt sich bei jeder Veranstaltung 
das Team von Familie Kummerer an der Grillstation. 
Regionale Kaltgetränke und Spirituosen sowie Kaf-
feespezialitäten gibt´s an der Bromihütten-Outdoor-
bar. Wir freuen uns auf Euch! Freitags ab 18.00 Uhr 
und Sonntags ab 14.30 Uhr. Im SAN-Shine-CAMP 
auf der Badehalbinsel Absberg. Tel. 09831/4936.

NIKOLAUSFAHREN  

Wakepark Brombachee, Badehalbinsel Absberg. 

GLÜHWEINFEIER AM FEUERWEHRHAUS  
IN IGELSBACH  

Feuerwehrhaus Igelsbach

MUSIK IN DIE KANNE -  
MIT LIVE MUSIKER AUS DER REGION 

Mehr Infos siehe 05.12. Im SAN-Shine-CAMP,  
Badehalbinsel Absberg. Tel. 09831/4936.

STALLWEIHNACHT AM MÜSSIGHOF 

Treffpunkt ist der Eingangsbereich vor dem Hof-
laden, Müßighof, Absberg.

MUSIK IN DIE KANNE -  
MIT LIVE MUSIKER AUS DER REGION 

Mehr Infos siehe 05.12. Im SAN-Shine-CAMP,  
Badehalbinsel Absberg. Tel. 09831/4936.

WEIHNACHTSMARKT DES TSV ABSBERG  
MIT ADVENTSFENSTER 

Mit Weihnachtsfeier. Sportheim, Grausenbuck 25, 
Absberg.

MUSIKALISCHES ADVENTS- UND  
WEIHNACHTSKONZERT 

mit dem Absberger Posaunenchor, Christuskirche.

MUSIK IN DIE KANNE -  
MIT LIVE MUSIKER AUS DER REGION 

Mehr Infos siehe 05.12. Im SAN-Shine-CAMP,  
Badehalbinsel Absberg. Tel. 09831/4936.

BLUMENSCHMUCKABEND

Café Seerose, Absberg. 

MUSIK IN DIE KANNE -  
MIT LIVE MUSIKER AUS DER REGION 

Mehr Infos siehe 05.12. Im SAN-Shine-CAMP,  
Badehalbinsel Absberg. Tel. 09831/4936.

LATERNENFEST AM WAKEPARK 

Wakepark Brombachee, Badehalbinsel Absberg.

MUSIK IN DIE KANNE -  
MIT LIVE MUSIKER AUS DER REGION 

Mehr Infos siehe 05.12. Im SAN-Shine-CAMP,  
Badehalbinsel Absberg. Tel. 09831/4936.

Fr. 05.12.
ab 18:00 Uhr

Sa. 06.12.

13:00 Uhr 

ab 17:30 Uhr

So. 07.12.

ab 14:30 Uhr

Mi. 10.12.

ab 17:00 Uhr

Fr. 12.12.

ab 18:00 Uhr

Sa. 13.12.
ab 16:00 Uhr

So. 14.12.

ab 14:30 Uhr

Mi. 17.12.
ab 19:30 Uhr 

Fr. 19.12.
ab 18:00 Uhr

So. 20.12.

ab 17:00 Uhr

So. 21.12.

ab 14:30 Uhr

Tag des Ehrenamtes auf der 
Eisbahn Gunzenhausen
 
Der 5. Dezember gilt als „Internationaler Tag des Ehren-
amtes“. Auch in Altmühlfranken wird dieser Tag zur An-
erkennung und Förderung des ehrenamtlichen Engagements 
in diesem Jahr auf besondere Weise begangen. Rund um 
die Eisbahn am Marktplatz in Gunzenhausen warten auf die 
Besucher verschiedene Highlights. Dazu lädt die Freiwilligen-
agentur Altmühlfranken gemeinsam mit der Bürgerstiftung 
des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen und der Stadt 
Gunzenhausen ein.

Für alle Ehrenamtskartenbesitzer heißt es an diesem Tag 
„Eisbahn frei!“, denn sie erhalten von 14.00 bis 20.00 Uhr 
kostenlosen Eintritt auf die Eisfläche. 

Des Weiteren gewähren zahlreiche Geschäfte rund um 
den Marktplatz in Gunzenhausen Vergünstigungen und 

MUSIK IN DIE KANNE -  
MIT LIVE MUSIKER AUS DER REGION 

Mehr Infos siehe 05.12. Im SAN-Shine-CAMP,  
Badehalbinsel Absberg. Tel. 09831/4936.

BROMBACHSEE-WINTERSPIEL:  
SCHNAUZ CUP IM SAN-SHINE-CAMP 

In der warmen Bromachseealm können Sie am 
Schnauzturnier teilnehmen. Ein Heißgetränk und ein 
Stück Gebäck ist in der Startgebühr enthalten. Im 
SAN-Shine-CAMP, Badehalbinsel  
Absberg. Tel. 09831/4936.

MUSIK IN DIE KANNE -  
MIT LIVE MUSIKER AUS DER REGION 

Mehr Infos siehe 05.12. Im SAN-Shine-CAMP,  
Badehalbinsel Absberg. Tel. 09831/4936.

KLEINER SILVESTERGRUSS 
Innenhof Regen-Wagner Schloss.

SILVESTERPARTY 
„MIT VOLLGAS INS NEUE JAHR“ 
Lagerfeuer, Outdoor Bar, Wintersuppen und mehr. 
Im SAN-Shine-CAMP auf der Badehalbinsel Abs-
berg. Weitere Infos unter www.san-shine-camp.de 
oder Tel. 09831/4936.

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen möglich!  
Stand November 2025.

Fr. 26.12.

ab 18:00 Uhr

Sa. 27.12.

15:00 Uhr - 
17:00 Uhr

So. 28.12.

ab 14:30 Uhr

Mi. 31.12.

14:30 Uhr

ab 22:00 Uhr
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VEREINSTERMINE
TSV Absberg Gymnastik
Immer Montags ab 19 Uhr Gymnastik, Aerobic oder Stepp.
Das jeweilige Programm wird über die WhatsApp Gruppe mit-
geteilt. Bei Fragen gerne an Christine Krach 09837/ 978210, 
machr@t-online.de wenden.

Angelverein
27.12.	 19:00	� Jahresabschlussfeier – mit Ausgabe der 

Jahreskarten für 2026 – im Gasthof  
Jägerhof in Absberg

Schützenverein
Jugendtraining Mittwoch ab 19.00 Uhr

Training und Wettkämpfe mit LG und LP 
Freitag ab 19.30 Uhr

Training Bogenschützen im Schützenhaus
Montag und Donnerstag ab 18.00 Uhr

03.12.		  Weihnachtspreisschießen

05.12.		  Weihnachtspreisschießen

26.12.	 19:00	 Weihnachtsfeier im Jägerhof

Berufliche Fortbildung an der Fachakademie für Ernährungs- und
Versorgungsmanagement in Triesdorf

Neugierig? Dann holen Sie sich alle Infos dazu am
 Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 Uhr

(Online-Info-Veranstaltung)
Anmeldung unter poststelle@fak-td.bayern.de

oder kommen Sie direkt zu uns am
 Samstag, 07.02.2026, von 10:00 bis 14:00 Uhr

im Weißen Schloss in Triesdorf.

Sie haben eine Ausbildung als Hauswirtschafter / Hauswirtschafterin, Koch / Köchin,
Hotelfachmann / Hotelfachfrau oder in einem vergleichbaren Beruf und Sie möchten den
nächsten Karriereschritt gehen? Dann ist die Fortbildung zum Betriebswirt / zur Betriebswirtin
für Ernährungs- und Versorgungsmanagement an der Fachakademie Triesdorf genau das
Richtige für Sie!
Mit diesem Abschluss stehen Ihnen zahlreiche spannende Möglichkeiten offen – ob in
Hotels, Tagungshäusern, Senioreneinrichtungen oder in Reinigungsunternehmen. Sie
erfüllen dann auch die Voraussetzungen für die Ausbildung zur Fachlehrkraft an beruflichen
Schulen sowie zur Fachlehrkraft in der Landwirtschaftsverwaltung.

Am Infotag können Sie sich selbst überzeugen: Unsere Studierenden zeigen Ihnen die
aktuellen Inhalte aus verschiedenen Unterrichtsfächern, ehemalige Absolventen berichten
aus ihrem Arbeitsalltag und ihren beruflichen Erfahrungen, und Sie können an
verschiedenen Stationen aktiv mitmachen und sogar Köstlichkeiten aus unserer Schulküche
probieren.
Für das leibliche Wohl sorgt das erste Schuljahr mit leckeren Gerichten direkt aus der
Schulküche.
Nutzen Sie die Chance, uns persönlich kennenzulernen!
Studierende und Lehrkräfte freuen sich auf Sie und viele neugierige Besucher.

Berufliche Fortbildung an der Fachakademie für Ernährungs- und
Versorgungsmanagement in Triesdorf

Neugierig? Dann holen Sie sich alle Infos dazu am
 Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 Uhr

(Online-Info-Veranstaltung)
Anmeldung unter poststelle@fak-td.bayern.de

oder kommen Sie direkt zu uns am
 Samstag, 07.02.2026, von 10:00 bis 14:00 Uhr

im Weißen Schloss in Triesdorf.

Sie haben eine Ausbildung als Hauswirtschafter / Hauswirtschafterin, Koch / Köchin,
Hotelfachmann / Hotelfachfrau oder in einem vergleichbaren Beruf und Sie möchten den
nächsten Karriereschritt gehen? Dann ist die Fortbildung zum Betriebswirt / zur Betriebswirtin
für Ernährungs- und Versorgungsmanagement an der Fachakademie Triesdorf genau das
Richtige für Sie!
Mit diesem Abschluss stehen Ihnen zahlreiche spannende Möglichkeiten offen – ob in
Hotels, Tagungshäusern, Senioreneinrichtungen oder in Reinigungsunternehmen. Sie
erfüllen dann auch die Voraussetzungen für die Ausbildung zur Fachlehrkraft an beruflichen
Schulen sowie zur Fachlehrkraft in der Landwirtschaftsverwaltung.

Am Infotag können Sie sich selbst überzeugen: Unsere Studierenden zeigen Ihnen die
aktuellen Inhalte aus verschiedenen Unterrichtsfächern, ehemalige Absolventen berichten
aus ihrem Arbeitsalltag und ihren beruflichen Erfahrungen, und Sie können an
verschiedenen Stationen aktiv mitmachen und sogar Köstlichkeiten aus unserer Schulküche
probieren.
Für das leibliche Wohl sorgt das erste Schuljahr mit leckeren Gerichten direkt aus der
Schulküche.
Nutzen Sie die Chance, uns persönlich kennenzulernen!
Studierende und Lehrkräfte freuen sich auf Sie und viele neugierige Besucher.

Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 
91522 Ansbach, Wirtschaftswissen-schaftliches und 

Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit bilingualem 
Zug und Einführungsklasse, lädt herzlich zu einem 

Infoabend über die Einführungsklasse, 

am Dienstag, 10. Februar 2026, 
um 19.00 Uhr in unserer Aula ein. 

Die Einführungsklasse führt einsatzbereite und belast-
bare Absolventinnen und Absolventen des Mittleren 

Schulabschlusses in insgesamt drei Jahren zum Abitur 
(uneingeschränkte allgemeine Hochschulreife).

Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache sind für 
den Einstieg nicht unbedingt nötig.

Auf Ihren und Euren Besuch freuen wir uns.

  
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
      10. November 2025 

 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
 
wir bitten Sie höflichst, den folgenden Text im Mitteilungsblatt Ihrer Gemeinde kostenlos 
und rechtzeitig zu veröffentlichen: 
 
„Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach, Wirtschaftswissen-
schaftliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit bilingualem Zug und 
Einführungsklasse, lädt herzlich zu einem Infoabend über die Einführungsklasse, am Dienstag, 
10. Februar 2026, um 19.00 Uhr in unserer Aula ein. Die Einführungsklasse führt 
einsatzbereite und belastbare Absolventinnen und Absolventen des Mittleren 
Schulabschlusses in insgesamt drei Jahren zum Abitur (uneingeschränkte allgemeine 
Hochschulreife).  
Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache sind für den Einstieg nicht unbedingt nötig. 
Auf Ihren und Euren Besuch freuen wir uns.“ 
 
 
Mit herzlichem Dank für Ihre Bemühungen und freundlichen Grüßen verbleibe ich 
 
 
gez. 
A. Pfeiffer, StDin  
Schulleiterin 

Telefon        (0981) 8 74 95 
Telefax        (0981) 8 53 42 
E-Mail: 
verwaltung@thg-ansbach.de 

THERESIEN-GYMNASIUM 
ANSBACH 

 
Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
mit Einführungsklasse, bilingualem Zug, Bläser-, Theater- und Tablet-Klassen  

Offene Ganztagesschule 
 

Internet: http://www.thg-ansbach.de 
    Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach 

 

 
Wir wünschen  
allen Mitgliedern und ihren Familien ein  
schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

-Die Vorstandschaft-

Wir suchen für die  
Wintermonate eine Hilfe 

zum Schneeräumen. 
Bezahlung nach Absprache. 

Gabi Bichler, Absberg, Hauptstraße 19,  
Tel. 09175/821

Stellenausschreibung

Rabatte für Inhaber der bayerischen Ehrenamtskarte. 

Eine kleine Stärkung oder Shoppingtour empfiehlt sich 
daher doppelt. Informationen rund um das Thema Ehrenamt 
erhalten Interessierte darüber hinaus am Stand der Freiwilli-
genagentur Altmühlfranken und auch die Bürgerstiftung des 
Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen gibt Einblicke in ihr 
Wirkungsfeld. Besonders freuen dürfen sich die Besucher des 
Ehrenamtstages auch auf ein großes Gewinnspiel. Die Aus-
losung der Hauptpreise erfolgt live vor Ort. Gemeinnützige 
Vereine, Organisationen und Initiativen aus Altmühlfranken 
haben darüber hinaus bereits im Vorfeld die Möglichkeit, 
sich um eine Spende für ihr Herzensprojekt zu bewerben. 
Die Bürgerstiftung unterstützt drei Projekte mit jeweils 500 
Euro, die ebenfalls im Rahmen der Veranstaltung überreicht 
werden. Weitere Informationen unter www.ehrenamt-altmu-
ehlfranken.de
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Am 26. Oktober beendete der Angelsportverein Absberg mit 
dem traditionellen Herbstfischen seine diesjährigen Gemein-
schaftsfischen. Trotz wechselhaftem Herbstwetters ließen es 
sich 22 motivierte Teilnehmer & -innen nicht nehmen, an die 
heimischen Gewässer zu gehen und ihr Können unter Beweis 
zu stellen.
Die unbeständigen Bedingungen machten es den Anglern 
diesmal nicht ganz so leicht – die Ausbeute fiel entsprechend 
überschaubar aus. Lediglich drei Fische kamen letztlich zur 
Abwaage: zwei Hechte sowie ein beachtlicher Barsch.
Den größten Fang des Tages konnte erneut Michael Wils 
verzeichnen, mit einem beeindruckenden Hecht von 3.265 
Gramm. Dicht dahinter folgten der Barsch und ein weiterer 
Hecht von den Brüdern Richard und Slawomir Czylok.

Trotz der schwierigen Verhältnisse blickten wieder einmal alle 
Teilnehmer auf einen schönen Angeltag in der Natur zurück, 
der einmal mehr den guten Zusammenhalt und die Freude 
am gemeinsamen Hobby unterstrich.

Christian Herzog

Ende Oktober war es soweit: 
Unsere U11 durfte zum ersten Mal in den neuen Trikots vom 
Ferienhof Eichenberg auflaufen! 
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an Stengel Erd-
bau aus Obererlbach, der unsere Mannschaft mit topmoder-
nen Trainingsanzügen ausgestattet hat.

Danke an unsere starken Sponsoren!

Neue Outfits für unsere U11 
der SG Kalbensteinberg/
Obererlbach

Am 2. November fand das diesjährige Abschlussfischen der 
Absberger Anglerjugend statt. Von 13 bis 17 Uhr wurde an 
den Vereinsweihern gefischt – und das trotz kalter Temperatu-
ren und teilweise starkem Regen. Die gute Stimmung ließen 
sich die jungen Teilnehmer davon jedoch nicht verderben.
Elf Jungfischer gingen motiviert an den Start und zeigten 
vollen Einsatz. Auch wenn der Fang insgesamt eher gering 
ausfiel, gab es dennoch einen besonderen Erfolg zu feiern: 
Ben Berger konnte einen tollen Hecht mit knapp 70 Zentime-
tern Länge landen.

Herbstfischen des Angel-
sportvereins Absberg

Abschlussfischen der  
Absberger Anglerjugend

Die beiden Jugendleiter, Manuel Berger und Heiko Gloßner, 
zeigten sich sehr zufrieden. Sie sind stolz auf die durch-
wegs gute Beteiligung bei allen Jugendfischen in diesem 
Jahr sowie über das kontinuierliche Wachsen der Absberger 
Anglerjugend.

Auch im kommenden Jahr sind interessierte Kinder und Ju-
gendliche herzlich eingeladen, sich der Gruppe anzuschlie-
ßen und dieses schöne Hobby in der Natur kennenzulernen.

Christian Herzog
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Erfolgreicher Start für die neue U13 Spielgemeinschaft.
Die am 1. September 2025 neu gegründete U13 SG-Abs-
berg/Kalbensteinberg hat in ihrer ersten gemeinsamen Sai-
son auf Anhieb den Meistertitel geholt. Die Jahrgänge 2013 
bis 2015 knüpfen damit nahtlos an die bisherigen Erfolge 
beider Vereine an:                                      

Die jungen Kicker des TSV Absberg wurden bereits 
im Frühjahr 2024 mit den Jahrgängen (2013+2014) 
sowie Herbstmeister 2024 Jahrgänge (2014+2015)                                              
FC Kalbensteinberg holte mit den Jahrgängen 2014+2015 
die Meisterschaft im Frühjahr 2025.

Erneute Meisterschaft  
perfekt gemacht!

Was diese Unterstützung besonders macht:
Beide Sponsoren sind Eltern aus unserem Team – und ken-
nen sich schon seit Kindheitstagen! Und das Beste:  
Stengel Erdbau hat sogar die Außenanlagen des Ferienhofs 
Eichenberg angelegt und umgesetzt – das Ergebnis kann 
sich wirklich sehen lassen!

Ferienhof Eichenberg – Erholung pur für die ganze Familie, 
mit liebevoll gestalteten Ferienwohnungen und großartigen 
Außenanlagen inkl. Pool. 
Mehr Infos: ferienhof-eichenberg.de

Stengel Erdbau – Ihr Ansprechpartner aus Obererlbach für 
Erdbau, Transport und Abbrucharbeiten.
Telefon: 09837 310

Solche Geschichten zeigen, was unseren Verein ausmacht: 
Ehrenamt, Gemeinschaft und Zusammenhalt.
Ein riesiges Dankeschön an euch beide für eure Unterstüt-
zung – wir sind stolz, euch im Team zu haben! 

Christian Herzog
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Eine Meisterfeier,  
die keiner vergisst

Nach dem letzten Spiel fuhr die Mann-
schaft mit ihren Trainern (Tanja Goppelt, 
Dieter Kreißelmeier, Sebastian Merk 
und Alexander Roß) mit dem Pfofelder 
Kirchweihwagen, (vielen Dank an OPA 
G.) begleitet von Bengalos, lauter 
Musik und großartiger Stimmung nach 
Absberg ins Sportheim, wo zusammen 

mit den Eltern Pizza gegessen wurde.
Die SG überzeugte nicht nur sportlich, 
sondern auch als echte Einheit. Die 
Kinder haben seit dem ersten Training 
jede Menge Spaß, ziehen voll mit und 
halten zusammen. Unterstützt werden 
sie dabei von super Fans, Eltern und 
engagierten Trainern, die mit Herz, 

Schweiß und Leidenschaft dabei sind. 
Genau dieser Teamgeist macht die SG 
so besonders.
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Telefon	 	      09831/6774 - 0
Handy		       01520/3475256
Telefax 		      09831/6774 - 26
Internet: www.vggunzenhausen.de
Email: vg-gun@vggunzenhausen.de

Geschäftsleitung 	
Herr Grünsteidel     09831/6774 - 0

Standesamt, Meldeamt, Pässe und 
Ausweise, Rentenanträge, Soziale 
Angelegenheiten, Gewerbewesen
Frau Mardus	       09831/6774 - 11
Frau Beyerlein	       09831/6774 - 14
Frau Puff	       09831/6774 - 28

Vorzimmer Geschäftsleitung, 
Meldeamt, Sitzungsdienst
Frau Höll	       09831/6774 - 13

Buchungsstelle-
Fr. Wittmann-Huber  09831/6774 - 18

Bauamt, Kläranlagen, gemeindl.  
Bauvorhaben, Kanalauskünfte 
Herr Seibold	       09831/6774 - 19

Bauamt, Bauleitplanung,  
Abwasser- und Erschließungs- 
beiträge, Friedhofswesen
Frau Schnotz 	       09831/6774 - 20

Bauamt, Grundstücksverkehr, Herstel-
lungs- und Erschließungsbeiträge
Herr Strauß 	       09831/6774 - 30

Feuerwehren, Straßensperrungen, 
Gaststättenrechtliche Genehmigungen, 
Friedhofswesen
Herr Guthmann      09831/6774 - 33

Kämmerei und Finanzen, 
Spendenwesen
Herr Janocha	       09831/6774 - 23

Kasse, Mieten, Pachten,  
Abwasserabrechnung,  
Stellvertretende Geschäftsleitung 
Herr Kirchdörfer	      09831/6774 - 24

Umsatzsteuerangelegenheiten
Frau Friedel	       09831/6774 - 17

Telefonliste 
VG Gunzenhausen
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Bauamt

•  Antrag auf Baumfällung
•  Anforderung amtlicher Lageplan
•  Antrag isolierte Befreiung
•  Antrag Zuteilung Hausnummer
•  Erklärung Ausbau Dachgeschoss

Gewerbe

•  Gewerbean-, ab- und Ummeldung
•  Auskunft aus Gewerberegister
•  �Antrag Gestattung Betrieb eines Ge-

werbes nach Tod Gewerbetreibender
•  �Antrag Gestattung Fortführung eines 

Gewerbes
•  Antrag Gewerbezentralregister

Ordnungsamt

•  Ausnahmen zur Sperrzeit u. Nachtruhe
•  Antrag auf Marktfestsetzung
•  �Anzeige/Antrag öffentliche  

Veranstaltung
•  �Antrag Parkplatzabsperrung für  

Umzug
•  �Antrag Abbrennen eines Feuerwerkes
•  Antrag Abbrennen Traditionsfeuer
•  �Antrag Veranstaltung öffentl.  

Verkehrsfläche
•  Antrag verkehrsregelnde Maßnahmen
•  �Antrag vorübergehender Gaststätten-

betrieb 
•  �Aufstellen/Veränderung von  

Grabmalen
•  Antrag Plakatierungserlaubnis
•  Meldung Kraftfahrzeug - herrenlos

Einwohnermeldeamt

•  Antrag Führungzeugnis
•  Zuzug / Umzug
•  An-/Abmeldung Nebenwohnung
•  Statuswechsel
•  Abmeldung ins Ausland
•  Vollmacht Wohnsitzänderung
•  Meldebescheinigung
•  �Meldebescheinigung für  

Rentenversicherung
•  Erweiterte Meldebescheinigung
•  Übermittlungssperre /Auskunftssperre
•  Inforegister
•  �Statusabfrage Beantragung Ausweis/

Pass
•  Wohnungsgeberbestätigung
•  Verlusterklärung eines Dokumentes
•  Vollmacht Abholung Pass/Ausweis
•  Antrag Fischereischein
•  Antrag Parkausweis Schwerbehinderte

Standesamt

•  Bescheinigung Anzeige Sterbefall
•  Anzeige einer Geburt
•  Erklärung Namensführung Kind
•  Beantragung Urkunden
•  Eheschließung
•  Geburt
•  Lebenspartnerschaft
•  Sterbefall
•  Vollmacht Anmeldung Eheschließung

Kasse

•  An-/Abmeldung Hundesteuer
•  Erteilung SEPA-Mandat
•  Antrag Einbau Gartenwasserzähler
•  Antrag Erstattung Feuerwehrdienst
•  Erklärung Eigentumswechsel
•  Erklärung Fremdenverkehrsbeitrag

Sonstiges

•  Antrag Schulwegkosten
•  Antrag Gastschulbesuch
•  Bewerbung Wahlhelfer
•  Internetwahlschein (Briefwahl)

Fundbüro - online

Online-Dienstleistungen  
der VG Gunzenhausen

Im Internet unter dem Link:  
https://www.vggunzenhausen.de/service-portal/  
oder auf der Startseite der VG Gunzenhausen unter  
dem Button „Digitales Amt“ 
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Am 18. Oktober 2025 fanden am 
Vorplatz des Hauses der Freiwilligen 
Feuerwehr Absberg die diesjährigen 
Leistungsprüfungen „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ statt. Zwei Gruppen unse-
rer Feuerwehr traten an, um ihr Können 
in einem simulierten Löscheinsatz unter 
Beweis zu stellen – und beide Gruppen 
konnten die anspruchsvollen Prüfungen 
mit Erfolg ablegen.
Die Teilnehmer mussten sich verschiede-
nen Aufgaben stellen, die im alltäglichen 
Einsatzgeschehen einer Feuerwehr im-
mer wieder von Bedeutung sind. Dabei 
ging es nicht nur um die technische 
Ausführung der Löscharbeiten in einem 
klar definierten Zeitraum, sondern auch 
um die Kommunikation und Zusammen-
arbeit innerhalb der Gruppe. Von der 
richtigen Handhabung der Geräte bis 
hin zum schnellen und präzisen Han-
deln in Stresssituationen – alles musste 
stimmen.
Unter den Augen der Prüfer, welche 
die Durchführung und Ausführung der 
Aufgaben genau beobachteten, konnten 
die Kameraden ihre Fähigkeiten und 
die Qualität ihrer Ausbildung eindrucks-
voll unter Beweis stellen. Die Prüfungen 
waren nicht nur eine Herausforderung 
für alle Beteiligten, sondern auch eine 
wichtige Gelegenheit, die Zusammenge-
hörigkeit der Feuerwehr zu stärken.
Am Ende des Tages konnten beide 
Gruppen ihre Abzeichen entgegen-
nehmen, nachdem sie gezeigt hatten, 
dass sie auch für reale Einsätze bestens 
gerüstet sind.
Den Abschluss des Tages bildete der 
Besuch der Kirchweih im „Landgast-
haus Jägerhof“. Nach der bestandenen 

Prüfung fand sich die Gruppe bei guter 
Laune und in geselliger Runde zu-
sammen, um den Erfolg zu feiern und 
den Tag ausklingen zu lassen. Bei einer 
zünftigen Mahlzeit und dazu passenden 
Getränken ließ man die Eindrücke der 
Prüfung Revue passieren und stärkte 
dabei den Teamgeist.
Die Freiwillige Feuerwehr Absberg be-
dankt sich bei den Prüfern, allen Teilneh-
mern, Zuschauern und dem Team des 
„Jägerhofs“ für den gelungenen Tag. 

Ein besonderer Dank gilt den Ausbildern 
/ Gruppenführern, die mit viel Engage-
ment und Fachwissen die Vorbereitung 
auf diese Prüfung unterstützt haben.
Der erfolgreiche Abschluss dieser Leis-
tungsprüfungen ist ein weiterer Beweis 
für die hohe Professionalität und das 
Engagement unserer Feuerwehrkame-
radinnen und -kameraden, die stets 
bereit sind, in jeder Notlage schnell und 
kompetent zu handeln.

M. Schmaußer

Erfolgreiches Ablegen der Leistungs-
prüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 
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Am Samstag, den 15. November 2025, 
öffnete die Freiwillige Feuerwehr Abs-
berg ihre Türen für den interessierten 
Nachwuchs, der einen Einblick in die 
vielseitige Arbeit der Feuerwehr gewin-
nen wollte. Einige folgten der Einladung 
der FFW Absberg und nahmen am 
„Schnuppertag“ teil, der sowohl Theorie 
als auch spannende Praxiseinheiten bot.

Begrüßung & Theorieteil

Zu Beginn wurden die sechs Teilnehmer 
von den Jugendwarten und einigen 
aktiven Feuerwehrkameraden herzlich 
begrüßt. In einem kurzen Theorieteil 
lernten sie die Grundaufgaben der 
Feuerwehr kennen – von der techni-
schen Hilfeleistung über den Brand-
schutz bis hin zu den vielfältigen Aus-
rüstungsgegenständen, die im Einsatzfall 
bereitstehen müssen. Auch die Struktur 
der Jugendfeuerwehr und der Ablauf zu-
künftiger Übungen wurden vorgestellt.

Praktische Übungen –  
Feuerwehr hautnah erleben

Nach der Einführung ging man direkt 
zum Praxisteil über, wo die Jungen an 
mehreren Stationen selbst aktiv werden 
durften:

•  �Zielgenaues Werfen eines  
Leinenbeutels:  
Hier zeigte sich schnell, wie viel Ge-
schick nötig ist, um einen Leinenbeu-
tel sicher zu platzieren – eine wichtige 
Fähigkeit im Feuerwehralltag.

•  �Ausrüstung für die Wasser- 
versorgung zuordnen & Hydranten- 
inspektion: 
Die Teilnehmer lernten verschiedene 
Schläuche, Kupplungen und Armatu-
ren kennen. Anschließend durften sie 
einen Unterflurhydranten begutachten 
und erhielten Informationen zu dessen 
Funktionsweise.

•  �Einsatz des Hebekissens:  
Unter Anleitung der Ausbilder pro-
bierten die Jugendlichen aus, wie 

Schnuppertag Jugendfeuerwehr  
Absberg am Samstag, 15.11.2025

man mittels Hebekissen schwere Las-
ten, in diesem Fall einen Autoanhän-
ger, kontrolliert anheben kann – eine 
wichtiger Bestandteil der technischen 
Hilfeleistung.

•  �Schneid- und Spreizgerät  
ausprobieren:  
Mit viel Begeisterung wurde das 
hydraulische Rettungsgerät getestet. 
Besonders beeindruckend war das 
Umsetzen eines Tennisballs mit dem 
Spreizer, was Präzision und Fingerspit-
zengefühl erforderte.

•  �Besichtigung des Löschfahrzeugs: 
Im Anschluss wurde das Löschfahr-
zeug genau unter die Lupe genom-
men und verschiedene Geräte erkun-
det. Die mutigen Teilnehmer durften 
zudem die Maske eines Atemschutz-
geräts anprobieren und erfuhren, 
welche körperlichen Anforderungen 
an Atemschutzgeräteträger gestellt 
werden.

•  �Rundfahrt durch das Dorf:  
Den Abschluss bildete eine Fahrt im 
Löschfahrzeug durch den Ort Abs-
berg – ein schöner Moment und ein 
würdiger Abschluss des abwechs-
lungsreichen Tages.

Fazit

Der „Schnuppertag“ bot einen um-
fassenden Einblick in die spannende 
Welt der Feuerwehr. Die Mischung aus 
Lernen, Ausprobieren und Teamwork 
kam bei allen Jungen gut an. Die FFW 
Absberg bedankt sich bei allen Teilneh-
mern sowie bei den Helfern, die diesen 
Tag möglich gemacht haben.Wir freuen 
uns darauf, den Feuerwehrnachwuchs 
von morgen bald wieder begrüßen zu 
dürfen!

Wenn Du 12 Jahre alt sowie ein Team-
player bist und die Abwechslung aus 
Feuerwehr, Spiel, Spaß magst dann bist 
Du bei uns genau richtig - melde Dich 
gerne bei unserem Kommandanten (Mi-
chael Lang) oder unserem Jugendwart 
(Florian Wild).

M. Schmaußer

VEREINSLEBEN  | 



Am 08.11.2025 veranstaltete die 
Kalbensteinberger Feuerwehr einen 
Ausflug nach Nürnberg. Rund 50 
Personen nahmen an der Fahrt teil und 
genossen ein buntes Programm- das 
vom Kommandanten Philipp Wißmül-
ler organisiert wurde. 

Pünktlich um 09:30 Uhr machte sich 
der Bus in Kalbensteinberg auf den 
Weg. Die erste Station des Ausflugs 
war die Brauerei Tucher. Dort führte 
Helmut Ell die Gruppe bei einer kurz-
weiligen Führung durch die Brauerei. 
Das neue Betriebsgelände, das 2008 
errichtet wurde, befindet sich direkt auf 
der Stadtgrenze zwischen Nürnberg 
und Fürth. Dieser Standort ist bewusst 
gewählt worden, um dem Jahrhun-
derte alten Konflikt der beiden Städte 
gerecht zu werden. Mitten durch das 
Sudhaus verläuft die Stadtgrenze-wäh-
rend des Brauprozesses wechselt das 
Bier mehrmals die Stadtseiten. Helmut 
Ell, selbst Biersommelier, und ehe-
maliger Wirtshausbetreiber, erzählte 
die Geschichte der Tucher Brauerei 
und der verschiedenen Biersorten sehr 
bildlich und witzig, sodass die Zeit wie 
im Fluge verging. Natürlich wurde im 
Anschluss an die Brauereibesichtigung, 
das Bier noch ausgiebig verkostet - ein 
frisches Grüner wurde an die Kalben-
steinberger ausgeschenkt. Der Spalter 
Brauerei wird die Kalbensteinberger 
Feuerwehr natürlich treu bleiben- die 
Einblicke in die Geschichte der Braue-
rei Tucher war trotzdem für alle ein 
spannendes Erlebnis. 

Nach der Bierverkostung trieb der 
Mittagshunger die versammelte Mann-
schaft in die Nürnberger Innenstadt. 
Beim Bratwurst Röslein konnten sich 
alle für den zweiten Programmpunkt 
am Nachmittag stärken: Die Besich-
tigung der Feuerwache 4 der Berufs-
feuerwehr Nürnberg stand auf dem 
Programm. 

Da Kommandant Philipp Wißmül-
ler selbst bei der Berufsfeuerwehr 
arbeitet, führte er die Anwesenden, 
gemeinsam mit einem Kollegen, durch 
die Räume und Fahrzeughallen. Kurz 
nach Ankunft auf dem Gelände, wurde 
die Kalbensteinberger Feuerwehr 
sogar Augenzeuge eines Alarmes und 
konnte das Ausrücken der Mannschaft 
beobachten. Trotzdem musste der 
Kommandant das Hinabrutschen an der 
Stange nochmals für alle vorführen. 
Bei der Besichtigung der Wache 
konnten alle Einsatzfahrzeuge im 

Kalbensteinberger Feuerwehr 
on Tour

Detail, sowie die Werkstätten und der 
Brandcontainer betrachtet werden. Die 
Feuerwache 4 ist eine der größten Wa-
chen in Nürnberg, und kann deshalb 
mit verschiedenen Sonderfahrzeugen 
aufwarten, die man nicht alle Tage zu 
sehen bekommt.  

Nach der sehr interessanten Führung 
machte sich die Gruppe auf den Weg 
zu Ihrer letzten Station. Im Landbier-
paradies ließ die Kalbensteinberger 
Feuerwehr den Abend ausklingen und 
ließ sich gute fränkische Küche und 
Bier schmecken, bevor sie sich wieder 
auf den Heimweg machte. 

Heike Treuheit
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Müllabfuhr  
Dezember 2025
Di. 02.12.  �RESTMÜLL
Di. 09.12.  BIOTONNE
Di.  16.12.  RESTMÜLL 
Do. 18.12.  �PAPIER 
Mo.22.12.  �BIOTONNE
Di.  23.12.  �GELBER SACK (Absberg)
Di.  30.12.   RESTMÜLL  
Mi.  31.12.   GELBER SACK  
	         (Kalbensteinberg, Igelsbach)   

Genießen Sie Gerichte vom 
heimischen Wild aus der 
Aktion Heimat & Genuss 

Altmühlfranken.

Silvester Menüabend.
Beide Weihnachtsfeiertage geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung und 
wünschen ein schönes Weihnachtsfest.

Familie Jäger &  Jägerhof-Team

Familie Jäger · Deutschordenstraße 4 
91720 Absberg · Tel. 09175/865

www.jaegerhof-absberg.de

ANZEIGEN
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anschließend Wintersonnenwendfeier
Adventsfenster

20.
Dezember

Barbetrieb
ab 21:00 Uhr

ab 18:00 Uhr
Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt!

Jahreshauptversammlung 
des JKV Absberg e.V. – 
Rückblick und Ausblick
Am 1. November 2025 fand die Jahreshauptversammlung 
des Jugendkulturvereins Absberg e.V. in der vereinseigenen 
„Hütte Absberg“ statt. Auf der Tagesordnung standen neben 
Neuwahlen auch Berichte und Rückblicke der Vorstandschaft 
sowie ein Ausblick auf kommende Aktivitäten.

Nach knapp zwei Jahren als 1. Vorsitzender übergab Nikolas 
Bublik sein Amt an den bisherigen Beisitzer Leonard Bublik. In 
ihren Ämtern bestätigt wurden Moritz Bickel als 2. Vorsitzen-
der, Alexander Bach als Kassier und Miriam Bickel als Schrift-
führerin. Ergänzt wird die Vorstandschaft durch die Beisitzer 
Nina Reulein, Tamara Ströhlein, Alexander Meyer, Nikolas 
Bublik, Philipp Hausleitner und Julius Bublik.

Der bisherige Vorstand dankte der gesamten Vorstandschaft 
und allen Mitgliedern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
in den vergangenen Jahren. Besonders erfreulich: Die Hütte 
wird zunehmend wieder von Jugendlichen genutzt – ein Zei-
chen, dass das Vereinsleben weiterhin aktiv gelebt wird.
Ein Ausblick auf kommende Veranstaltungen durfte nicht feh-
len. Den Auftakt macht das Adventsfenster mit anschließen-
der Wintersonnwendfeier am Samstag, den 20. Dezember, 
um 18:00 Uhr in der Hütte. In diesem Rahmen möchte sich 
der Verein bei allen bedanken, die in den letzten Jahren beim 
Hüttenbau und in anderer Form mit angepackt haben. 

Doch nicht nur die Helfer sind herzlich willkommen, sondern 
die gesamte Dorfgemeinschaft ist eingeladen, gemeinsam 
einen geselligen Abend zu verbringen. Für das leibliche Wohl 
ist mit einem kleinen Imbiss sowie Heiß- und Kaltgetränken 
gesorgt. Ab 21:00 Uhr öffnet die Bar.

Blumenschmuckabend

Am Mittwoch 17.12.25 veranstaltet der Heimat und Garten-
bauverein Absberg, um 19.30 Uhr, im Cafe Seerose, wieder 
seinen Blumenschmuckabend mit Adventsfeier, musikalisch 
begleitet von Anna und Franz. Hierzu sind alle Bürgerinnen 
und Bürger, auch Nichtmitglieder und Neubürgerinnen und 
Neubürger herzlich eingeladen. 

Die Vorstandschaft

Schnapszahl bei  
Echt Brombachseer

Der Verein „Echt Brombachseer“, zur Zeit mit dem Zusatz, 
Verein zur Erhaltung der Obstwiesen am Brombachsee e.V., 
hat im Dezember sein Gründungsjubiläum 11 Jahre, eine 
Schnapszahl passent zum Verein. 
Das wollen wir am Dienstag, 23.12.25 mit dem Advenst-
fenster und mit einem Umtrunk feiern.

In Spalt am Sa. 29.9. und So. 30.9. sowie von Do. 11.12. bis 
So. 14.12. in Gunzenhausen sind wir wieder auf den Weih-
nachtsmärkten dabei, hier darf ich mich schon jetzt bei allen 
Helfern und Helferinnen bedanken. Wenn jemand Interesse 
hat, als HelferInn oder als Mitglied mitzumachen, ist herzlich 
willkommen, wir sind für jede Unterstützung dankbar. 

Fritz Walter, 1. Vorsitzender. Otto Ringer, 
2. Vorsitzender. Dieter Popp, Schriftführer. 

Helmut Schmaußer, Bürgermeister..

1. Reihe v.l.n.r.: Tamara Ströhlein, Julius Bublik, Nina Reulein
2. Reihe v.l.n.r.: Alexander Meyer, Leonard Bublik, Moritz Bickel, 
Miriam Bickel, Alexander Bach, Nikolas Bublik
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Grießbuck 20
91720 Absberg

T   09175/1746
M 0172/8271293
metzgerei-berger@t-online.de

BBeesstteelllluunnggeenn  bbiittttee  bbiiss  MMiittttwwoocchh,,  1177..  DDeezzeemmbbeerr
tteelleeffoonniisscchh  ooddeerr  ppeerr  MMaaiill..

Winter-Öffnungszeiten
Mittwoch - Freitag:  
8:00 - 12:30 Uhr & 14:00 - 17:00 Uhr  
Samstag: 7:30 - 12:00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetage

HHeeiilliiggaabbeenndd  ggeeööffffnneett
vvoonn  77..0000  bbiiss  1122..0000  UUhhrr

Ihr findet uns 
heuer wieder auf 

dem Spalter  
Weihnachtsmarkt!

    www.cafe-herzog.com                 Tel. 09831 - 88 30 77 0                  /CafeHerzog                  /cafeherzog

Absberg | Weissenburg | Muhr am See | 
Gunzenhausen | Weidenbach | Merkendorf

Besuchen Sie uns und genießen Sie unsere 
süßen & herzhaften Leckereien

Handwerk & Regionalität aus Leidenschaft!

ANZEIGE

Ergebnisse Luftgewehr
Gauliga Gruppe 2 

SV Absberg 1   :   SV Ehingen 1 	 1472    :    1484		
Bester Schütze SV Absberg: Bernd Tröster 380 Ringe		
	
SV  Hechlingen 1  :  SV Absberg 1 	 1471    :    1441		
Beste Schützin SV Absberg: Birgit Reulein 375 Ringe		
	
SV Absberg 1   :   SG Heidenheim 	 1433   :     1440		
Bester Schütze SV Absberg: Bernd Tröster 376Ringe		

	

Aktuelle Tabelle Gauliga 2:	 	

1. SV Ehingen 1		  6:0 Punkte	 4438
2. SG Heidenheim 1	 6:0 Punkte	 4370
3. Kap. Hechlingen 1	 4:2 Punkte	 4368
4. SV Alten- Neuenmuhr 2	 2:4 Punkte	 4331
5. SV Absberg 1		  0:6 Punkte	 4346
6. SV Segringen 2		  0:6 Punkte	 4245

Gauliga Gruppe 3 

SG Heidenheim 2   :   SV Absberg 2	 1192   : 1274	
Bester Schütze SV Absberg: Max Neumann 344 Ringe		
	
SV Absberg 2  : SV Sammenheim 4 	 1285   :  1255	
Bester Schütze SV Absberg: Lukas Meyer 353 Ringe			 

SV Stetten 1 : SV Absberg 2 	  1325  :  1307	  
Bester Schützin SV Absberg : Katja Gerstner 351 Ringe		

			 

Aktuelle Tabelle Gauliga 3:		

1. SV Stetten 1		  6:0 Punkte		 4024
2. SV Absberg 2		  4:2 Punkte		 3866
3. SV Sammenheim 4		 2:4 Punkte		 3848
4. SG Heidenheim 2		  0:6 Punkte		 3671	  

Ergebnisse Luftpistole
		
Gauliga Gruppe 2 

SV Absberg 1    :   SV Dittenheim 1                       1378  :  1328	
Beste Schützin SV Absberg : Katja Gerstner 357 Ringe		
	
SV Meinheim 2  :   SV Absberg 1                           1309  :  1396	
Bester Schütze SV Absberg : Alfred Gottert 352 Ringe		
	
SV Absberg 1    :   SV Unterwurmbach  1              1364  :  1306	
Bester Schütze SV Absberg : Christian Neumann 354 Ringe		
		
			 
Aktuelle Tabelle Gruppe 2:		   

1. SV Absberg 1		  6:0 Punkte	 4138
2. SG Dittenheim 1		  4:2 Punkte	 4064
2. SV Meinheim 2		  2:6 Punkte	 5294
3. SV Unterwurmbach 1	 2:4 Punkte	 3928
4. SG Markt Berolzheim 1	 2:4 Punkte	 3872
			 

SCHÜTZENVEREIN ABSBERG

ANZEIGE
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Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Absberg
 
07.12.	 08.45	� Gottesdienst

14.12.	 17.30	 Adventskonzert des Posaunenchores

21.12.	 08.45	� Gottesdienst

24.12.	 10.00	 Kinderweihnacht
	 17.30	� Gottesdienst mit Krippenspiel und  

Posaunenchor

25.12.	 10.00	 Gottesdienst mit Posaunenchor

28.12.	 10.00	� Herzliche Einladung zum Wunschlieder-
gottesdienst in die Rieterkirche nach 
Kalbensteinberg

31.12.	 15.00	 Gottesdienst mit Posaunenchor

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Kalbensteinberg
07.12.	 10.00	 Gottesdienst mit Flöten und Kirchenchor

13.12.	 08.45	 Gottesdienst

21.12.	 10.00	 Gottesdienst mit Kinderchor/Krippenspiel

24.12.	 17.30	� Gottesdienst mit Posaunenchor, Kirchen-
chor, Männergesangsverein und Flöten

25.12.	 08.45	� Gottesdienst mit Posaunenchor und  
Männergesangsverein

28.12.	 10.00	� Wunschliedergottesdienst

31.12.	 16.00	 Gottesdienst mit Posaunenchor

01.01.	 17.00	� Gottesdienst in Absberg, im Anschluss 
Glühwein

Seniorenkreis „Mehr als Kaffee und Kuchen“  
im Gemeinderaum Kalbensteinberg

11.12.	 14:30 
Kath. Pfarrgemeinde Absberg
 
02.12.	 14.30	 ökum. Feierabendkreis in Dietr.-Bon.-Haus
	 18.30	 Rosenkranz
	 19.00	 Hl. Rorateamt n. Meing.

07.12	 08.30	 Pfarrgottesdienst

09.12.	 18.30 	 Rosenkranz
	 19.00	 Hl. Rorateamt

14.12.	 10.00 	 Pfarrgottesdienst zum Patrozinium
		  z. Ged. f. Martin Linck

16.12.	 18.30	 Rosenkranz
	 19.00	 Hl. Rorateamt

21.12.	 08.30	 Pfarrgottesdienst 

Heiligabend 
24.12.	 18.30 	 Hl. Christamt für + Gerhard Gruber	

25.12.	 08.30	 Pfarrgottesdienst 	

26.12.	 10.00 	 Hl. Amt mit Kindersegnung 	

28.12.	 08.30	 Hl. Amt mit Segnung Johanneswein 

31.12.	 17.00	 Jahresschlussandacht

Unseren aktuellen Pfarrboten sowie weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.pfarrverband-
gunzenhausen.de/pfarreien/pfarrei-Absberg/

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Gräfensteinberg
07.12.	 09.00	 Gottesdienst mit Kigo

13.12.	 17.00	 Weihnachtsfeier d. Vereine

14.12.	 09.00	 Gottesdienst
	 10.30	 GPS-Gottesdienst m.Kigo, Schulpausenhalle

24.12.	 14.30	 Familiengottesdienst
	 18.00	 Christvesper
	 22.00	 Christmette mit Abendmahl

25.12.	 09.00	 Festgottesdienst

26.12.	 09.00	� Krippenandacht

31.12.	 14.30	 Jahresabschlussgottesdienst
	 23.45	 Jahresübergang

Vorabendgottesdienste, Sa. 19:00 Uhr, Kirche Gräfenstein-
berg (St. Martin). In den Ferien kein Vorabendgottesdienst
 06.12.|  13.12. |  20.12.

Mittwoch-Andachten, mittwochs 19:00 Uhr
03.12.  Igelsbach, Hof Fam. Loy/Steinbauer 
10.12.  Geislohe, Hof Fam. Kolb
17.12.  Brand, Spielplatz

Frauentreff (Dienstag)
09.12.   19.00 Uhr    Gemeindesaal 

Seniorentreff (Freitag)
05.12.   14.00 Uhr  Gemeindesaal
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Wenn die ersten Schneeflocken fallen und die Lichterket-
ten die Fenster schmücken, ist es so weit: Der Posaunen-
chor Absberg lädt herzlich zum Adventskonzert am Sonn-
tag, 14. Dezember 2025, in die Christuskirche in Absberg 
ein. Beginn ist um 17:30 Uhr – und versprochen: Es wird 
ein musikalischer Abend, der Herz und Ohren gleicherma-
ßen erwärmt.

Schon die Tage zuvor begibt sich der Chor auf ein inten-
sives dreitägiges Probenwochenende, um die festlichen 
Klänge von Advents- und Weihnachtsliedern mit viel 
Hingabe einzustudieren. So darf sich das Publikum auf 
ein abwechslungsreiches Programm freuen – von zarten 
Melodien bis zu klangvollen Stücken, die den Kirchenraum 
zum Leuchten bringen.

Im Anschluss an das Konzert lädt der Chor zum gemüt-
lichen Beisammensein ein. Dort wartet ein buntes Buffet, 
duftender Glühwein und heißer Punsch auf alle Gäste.

Der Posaunenchor freut sich auf viele Besucher, die mit 
ihm gemeinsam den Klang der Weihnacht feiern. 		
			 

Weihnachtsklänge in Absberg

Die

Kommen!
SternSinge
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Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)     

www.sternsinger.de

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘    

Die Sternsinger der kath. Pfarrei Absberg sind voraussichtlich

                                  am Sonntag, den 04.01.2026

nach dem Gottesdienst in drei Gruppen in Absberg unterwegs.

Unter dem Motto "Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit" 
bitten unsere Sternsinger bei ihrem Besuch um Ihre Unterstützung für 
Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und 
Osteuropa und wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Die 
Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen.

                          Ihr Pfarrgemeinderat der kath. Pfarrei St. Ottilia Absberg
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Wenn die Tage kürzer werden und 
die Herbstferien vor der Tür stehen, 
dann ist es an der Grund- und Mittel-
schule Absberg-Haundorf Zeit für den 
jährlichen Vorlesetag. Hinter dieser 
besonderen und bei Groß und Klein 
beliebten Aktion steckt die Idee, bei 
den Jungen und Mädchen die Lust 
auf Bücher und aufs Lesen zu wecken. 
Und so zogen auch heuer wieder alle 
Klassen an allen drei Schulstandorten 
– Absberg, Gräfensteinberg und Ober-
erlbach – durch den Ort und suchten 
nicht alltägliche Lesestationen auf: Ob 
Feuerwehrhaus, Kindergarten, Kirche, 
Seminarraum, Scheune oder gar ein 
Pferdestall – überall öffneten sich die 
Türen für die Reisen in die Welt der 
Fantasie.

Passend zum Datum stand der Vorle-
setag unter dem Motto „Halloween“, 
und dementsprechend zogen die 17 
Vorleser und Vorleserinnen ihre jungen 
Zuhörer mit schaurig-schönen Ge-
schichten in ihren Bann. An manchen 
Stationen durften die Kinder nicht nur 
lauschen, sondern selbst aktiv werden: 
In der Absberger Kirche etwa wurden 
kleine Gespenster aus Papier ge-
bastelt, und im Werkraum der Grä-
fensteinberger Schule war Buchbinder 
Wolfgang Kokula in seinem Element 
und führte die Jungen und Mädchen in 
diese uralte Handwerkskunst ein. 
Einem besonders dunklen Kapitel 
der deutschen Geschichte nahm sich 

Taylan Yildiz aus Weißenburg an. 
Der 20-Jährige ist Vorsitzender des 
dortigen Jugendparlaments sowie 3. 
Landesvorsitzender des Dachverbands 
der bayerischen Jugendvertretungen 
und studiert Politik und Gesellschaft an 
der Katholischen Universität in Eich-
stätt. Mit den Neunt- und Achtklässlern 
begab er sich auf Zeitreise in den Na-
tionalsozialismus und erklärte anschau-
lich, wie Propaganda und Populismus 
funktionieren – damals wie heute. 
Zudem ermutigte er die Jugend-
lichen, sich zu engagieren und nicht 
zu denken, man könne sowieso nichts 
erreichen. Junge Leute seien „die Zu-
kunft, aber auch die Gegenwart!“

Im Papst-Johannes-Raum in Asberg nahm 
Simone Heinrichmeier das junge Publikum mit 

ins Reich der Fantasie. Foto: Michael Ploog

Vorlesetag begeistert kleine Leser

Regina Witzleben zog die jungen  
Zuhörer und Zuhörerinnen in der  
Gräfensteinberger Kirche in ihren 
Bann. Foto: Tina Ellinger

In der Absberger Kirche durften die 
Jungen und Mädchen kleine Gespens-
ter aus Papier basteln. Foto: Carolin 
Weydringer

In der Absberger Kirche durften die 
Jungen und Mädchen kleine Gespens-
ter aus Papier basteln. Foto: Carolin 
Weydringer

In Obererlbach öffnete die Familie 
Brand die Tore ihres Pferdestalls für 

die Kinder der beiden ersten Klassen. 
Foto: Iris Felke

Passend zum Motto des Vorlesetags 
hatten sich manche Kinder ins  
Halloween-Kostüm geschmissen. 
Foto: Tina Ellinger

 | SCHULE
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Für viele der rund 50 Erstklässler an der 
Grundschule Absberg-Haundorf hat mit 
dem Schulstart ein weiteres „Aben-
teuer“ begonnen: Sie fahren jetzt jeden 
Tag mit dem Bus zur Schule. Das heißt 
für sie: aufpassen an der Bushaltestelle, 
geordnet einsteigen mit schwerer Bü-
chertasche, ruhig einen Sitzplatz suchen 
und ohne drängeln wieder aussteigen. 
Warum Regeln auch beim Busfahren 
wichtig sind, erläuterten den Jungen 
und Mädchen nun Leon Böhm vom 
Obererlbacher Busunternehmen Böhm, 
das die Schulbuslinie bedient, und 
Lehrer Jonas Engeler, der selbst auch 

Bei all den Aktionen ist natürlich auch 
eine Pause nötig: Die Mitglieder des 
Elternbeirats hatten als kleine Stärkung 
eine Buchstabensuppe vorbereitet, 
die sich die großen und kleinen Kinder 
schmecken ließen. An dieser Stelle 
herzlichen Dank an die Eltern, die 
Vorleser und alle „Türöffner“ für ihr 
Engagement und ihre Unterstützung. 
Ohne diese Hilfe wäre eine solche Ver-
anstaltung nicht möglich. 			
			 

Tina Ellinger

Bustraining für die Erstklässler

ab und an als Busfahrer unterwegs ist. 
Eindrucksvoll zeigten sie den Kindern 
mithilfe eines Wasserkanisters, welche 
Kräfte bei einer Vollbremsung wirken 
können und weshalb man daher besser 
nicht im Gang stehen sollte. Sie übten, 
wie sich die Kinder zum Einsteigen an-
stellen sollen und erklärten ihnen auch 
das richige Verhalten beim Warten an 
der Haltestelle. Hier gilt es vor allem, 
nicht unkontrolliert herumzutoben, 
sondern immer die Buslinie und den 
Verkehr im Blick zu haben. 

Ruhig und ohne zu drängeln anstellen: 
Auch das richtige Verhalten an der  
Haltestelle wurde beim Bustraining geübt. 
Foto: Kerstin Seitz-Knechtlein

Ruhig und ohne zu drängeln anstellen: 
Auch das richtige Verhalten an der  
Haltestelle wurde beim Bustraining geübt. 
Foto: Kerstin Seitz-Knechtlein

Ruhig und ohne zu drängeln anstellen: 
Auch das richtige Verhalten an der  
Haltestelle wurde beim Bustraining geübt. 
Foto: Kerstin Seitz-Knechtlein

Was passiert mit einem Wasserkanister 
bei einer Vollbremsung?  
Die Erstklässler beobachteten das  
Geschehen im Bus ganz genau.  
Foto: Kerstin Seitz-Knechtlein
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Was passiert mit einem Wasserkanister 
bei einer Vollbremsung?  
Die Erstklässler beobachteten das  
Geschehen im Bus ganz genau.  
Foto: Kerstin Seitz-Knechtlein

Wie wichtig das ist, demonstrierten die 
beiden Fachmänner kindgerecht an 
Kürbissen, die unter dem Bus platziert 
waren und beim Anfahren von den 
Reifen überrollt wurden. So machten 
sie die Schüler und Schülerinnen auf 
spielerische Weise auf mögliche Ge-
fahren aufmerksam. Sie zeigten ihnen 
aber auch, wie sie sich richtig verhalten, 
damit es klappt mit dem „Abenteuer 
Schulbus“. 			 

Tina Ellinger

Taylan Yildiz stand den jungen Leuten 
nach seinem Vortrag gerne Rede und 
Antwort. Foto: Tina Ellinger

Buchstabensuppe geht einfach immer. 
Foto: Iris Felke

SCHULE  | 



30  ABSBERG 12/25

Das Smartphone ist aus unserem Alltag 
längst nicht mehr wegzudenken: Es 
bietet Zugang zu einer Welt voller Mög-
lichkeiten, birgt aber auch jede Menge 
Risiken und Gefahren. Welche das sind 
und wie man sich und vor allem seine 
Kinder davor schützen kann, war Thema 
eines gut besuchten Informations-
abends an der Grund- und Mittelschule 
Absberg-Haundorf.

Dieser Abend richtete sich aber nicht 
nur an Eltern, vielmehr hatte Schulleite-
rin Kerstin Seitz-Knechtlein bewusst die 
Schüler und Schülerinnen dazu eingela-
den: „Die Kinder bekommen ihr erstes 
Handy immer früher, oft schon in der 
Grundschule“, so die Rektorin. Nega-
tive Erfahrungen blieben da nicht aus. 
Deshalb sei es wichtig, sie mit ins Boot 
zu holen und sie für mögliche „Ge-
fahren im Netz“ – so auch der Titel der 
Veranstaltung – zu sensibilieren.
Als kompetente Referentin konnte die 
Schule Polizeioberkommissarin Chris-
tiane Kögler von der Kriminalpolizei 
Ansbach gewinnen, die – das machte 
sie gleich zu Beginn deutlich - das 
Internet keinesfalls verteufeln möch-
te. Vielmehr will sie in ihrer Funktion 
als Präventionsbeamtin Denkanstöße 
geben und ein Bewusstsein dafür schaf-
fen, wie ein möglichst sicherer Umgang 
mit der modernen Technik gelingen 
kann. Immer früher gehört das Smart-
phone zum Alltag von Kindern, für die 
jedoch besondere Regeln gelten. Dazu 
zählt nicht nur, bei den Spielen auf die 
Altersangaben zu achten, sondern auch 

Gut besuchter Informationsabend  
„Gefahren im Netz“

„klare Unterbrechungen zu schaffen“, 
wie die Fachfrau erklärte. 

Überhaupt sollten Eltern ein wachsames 
Auge darauf haben, was ihre Kinder 
in der digitalen Welt konsumieren, mit 
welchen Apps und Plattformen sie sich 
beschäftigen, in welchen Chats sie aktiv 
sind. Können sämtliche Funktionen 
ungefiltert genutzt werden, „finden Ihre 
Kinder im Netz alles“, machte sie klar. 
Und dazu zählen eben auch gefährden-
de Inhalte wie Pornographie und Ge-
waltdarstellungen. Auch das ständige 
Vergleichen auf vielen Plattformen 
– wer ist schöner, dünner, erfolgreicher 
– kann Folgen wie Ess-Störungen oder 

Auf Einladung von Rektorin 
Kerstin seitz-Knechtlein refe-
rierte Polizeioberkommissarin 
Christiane Kögler zum Thema 
„Gefahren im Netz“.   
Foto: Tina Ellinger

Selbstverletzungen nach sich ziehen. 
„Da werden Menschen gezeigt, die es 
gar nicht gibt.“ Doch echte Bilder und 
Videoinhalte von gefakten zu unter-
scheiden, ist gar nicht so einfach, wie 
das Publikum anhand einiger Beispiele 
selbst erfahren durfte. Mobbing über 
den Klassenchat, Nötigung und Er-
pressung waren weitere Schlagworte, 
auf die die Polizistin einging: „Es ist 
da, und es ist nicht weit weg“, betonte 
sie und appellierte an die Eltern, den 
Kontakt zu ihren Kindern zu suchen und 
sie nicht mit dem Handy samt seinen 
Möglichkeiten und Gefahren alleine zu 
lassen.

Denn die jungen Nutzer können sich 
durch ihr Verhalten durchaus strafbar 
machen, etwa durch die Verletzung des 
Urheberrechts: So darf etwa nicht jede 
beliebige Musik für das eigene Video 
verwendet werden. Das gilt genauso 
für Fotos, die ebenfalls in aller Regel 
urheberrechtlich geschützt sind. Auch 
das bloße Weiterleiten eines Fotos mit 
pornographischem Inhalt ist strafbar, 
betonte die Referentin und stellte klar: 
„Ab 14 Jahren ist man strafmündig“. 
Ein großes Thema ist zudem der Daten-
schutz. Ihr Rat: „Gehen Sie sparsam mit 
Ihren Daten um und geben Sie nur so 
viel preis, wie nötig ist. Achten Sie auf 
sichere Passwörter.“ Das wichtigste je-
doch sei: „Sprechen Sie mit Ihrem Kind, 
interessieren Sie sich und seien Sie ein 
Vorbild!“  			 

Tina Ellinger
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Eine schöne  
 Weihnachtszeit

und alles Gute im  
neuen Jahr wünscht:

fabian.friess@zuerich.de 
0175/7753134
In der Birkengasse 22

Fabian Frieß 
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Lichterlauf
Bereits zum 5. Mal lud der Kulturverein 
Lunkenberg zu seinem ganz besonde-
ren sportlichen Erlebnis ein: dem „Lich-
terlauf“ rund um den Hahnenkammsee. 
Im Schein unzähliger Kerzen können die 
Läufer und Läuferinnen hier ihre Runden 
drehen und dabei Gutes tun. Der Erlös 
des Benefizlaufs kommt heuer dem 
„Wünschewagen Franken“ zugute, der 
schwerkranken Menschen einen letzten 
Wunsch erfüllt. Wir sind stolz, dass wir 

Lichter, Laternen 
und leuchtende 
Kinderaugen im 
Haus für Kinder 
Seepferdchen
Ein ganz besonderer Gast besuchte 
unsere Einrichtung am diesjährigen 
St. Martinstag: der Pelzmärtel! Zuerst 
schaute er sich in den beiden Krippen-
gruppen um und dann in der Turnhalle, 
wo die Kindergartenkinder ihn mit 
großer Freude erwarteten. Mit seiner 
freundlichen, aber auch ehrlichen Art 
sprach er über die guten aber auch 
weniger guten Dinge, die er in den 
Gruppen beobachtet hatte. Anschlie-
ßend durften ihm die Kinder sogar bei 
der Verteilung der Geschenke helfen. 
Natürlich ließ er auch für die Hortkinder 
etwas da- an dieser Stelle einen lieben 
Dank an den gutherzigen Pelzmärtel. 
Recht herzlich bedanken wir uns auch 
beim Obsthof Walther GbR, der uns 
frische Äpfel für die Kinder gesponsort 
hat.
Weiter ging es dann am Abend in 
Igelsbach, dort trafen wir uns am 
Feuerwehrhaus gemeinsam mit Kindern 
und Familien zum Martinszug. Die 
strahlenden Laternen sorgten dabei für 
eine zauberhafte Atmosphäre und wir 
konnten einige Aufführungen der Grup-
pen, unter anderem die nachgespielte 
Martinslegende der Vorschulkinder, 
genießen. 
Ausklingen ließen wir den Abend dann 
mit Punsch und Bratwurstsemmeln und 
blicken so zurück auf ein Fest voller 
Freude, Wärme und Gemeinschaft- 
ganz im Sinne des heiligen Martin, der 
uns lehrt füreinander da zu sein und zu 
teilen.

wieder mit einer kleinen Truppe am 
Start waren, um dieses Engagement zu 
unterstützen. Herzlichen Dank an alle 
Eltern, die uns unterstützt und dabei 
oft gleich noch selbst die Laufschuhe 
geschnürt haben.  

Ellinger

Schön verziert und mit tollem Inhalt:  
Die „Lesetüten“ der Buchhandlung Fischer 
kamen bei den Erstklässlern super an.  
Foto: Iris Felke

Mit einer kleinen Truppe nahm die Grund-und Mittelschu-
le Absberg-haundorf auch heuer am Lichterlauf rund um 
den Hahnenkammsee teil. Foto: Tina Ellinger

KINDERGARTEN  | 

Lesetüten
Besuch zu bekommen ist immer toll! 
Besonders dann, wenn der Besuch auch 
noch etwas mitbringt. Und so freuten 
sich die Erstklässler der Grundschule 
Absberg-Haundorf sehr, als Thomas 
Fischer von der Buchhandlung Fischer 
in Gunzenhausen schwer bepackt ins 
Obererlbacher Schulhaus kam. Seine 
große Kiste war voller „Lesetüten“, in 
denen wiederum ein Erstlesebuch, ein 
Lesezeichen und eine Lesehilfe steck-
ten. Schön verziert worden waren die 
Tüten von den Kindern der zweiten 
Klassen, die bei der Übergabe natürlich 
mit dabei waren. Auch sie hatten etwas 
mitgebracht, und zwar ein fröhliches 
Lied, das zum Mitmachen einlud.

Ellinger
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Vom 8. bis 12. September verwandelte 
sich der Wakepark Brombachsee in ein 
Paradies für junge Talente: Bei strah-
lendem Herbstwetter, goldenem Son-
nenschein und spiegelglattem Wasser 
trafen Jugendliche im Alter von 11 - 16 
Jahren aus ganz Deutschland zusam-
men – voller Energie, Begeisterung 
und purer Freude am Wakeboarden.

Die Idee hinter dem Camp ist klar: 
Wakeboarden fördern und das lokale 
Nachwuchs-Engagement nachhaltig 
stärken. Mit Nissan als engagiertem 
Partner an der Seite wurde dieses Ziel 
Wirklichkeit.

Am Wakepark Brombachsee erlebten 
junge Wakeboarderinnen und Wake-
boarder ein Camp, das weit mehr war 
als nur Training. Neben intensiven 
Sessions auf dem Wasser stand vor 
allem der Austausch zwischen Nach-
wuchstalenten und lokalen Fahrerin-
nen und Fahrern im Mittelpunkt. Die 
Organisatoren folgten damit ihrer 
eigenen Vision: Schon als 14-Jähriger 
stand der heutige Geschäftsführer und 
Mitgründer selbst zum ersten Mal auf 
dem Board – heute gibt er diese Lei-
denschaft an die nächste Generation 
weiter.

Rundum-Paket für die Teilnehmer:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhielten ein Komplettpaket: inklusive 
Zeltunterbringung, ein großes Aufent-
haltszelt, Verpflegung, Wakeboard-
Sessions, Rahmenprogramm und fach-
kundiger Betreuung durch erfahrene 
Coaches.

Nissan Wakeboard Camp 2025:  
Fünf Tage voller Action und Talent- 
förderung am Wakepark Brombachsee 
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Vielfältiges Programm:

Das abwechslungsreiche Programm 
kombinierte sportliche Challenges, 
Team-Events und gezieltes Training:
•
wakeboarden: Tägliche Sessions am 
Wakepark Brombachsee, inklusive 
Early-Bird-Sessions um 7:00 Uhr. Am 
Donnerstag wurde das Setup des Parks 
sogar kurzfristig umgestellt, was für 
zusätzliche Motivation und Herausfor-
derung sorgte.
•
Pump Track: Spielerisches Training auf 
Asphalt,  verschiedener koordinativer 
Übungen mit Skateboards und Balan-
ce-Übungen.
•
Klettergarten Enderndorf: Förderung 
von Teamgeist, Mut und Koordination.
•
Aquapark: Ergänzende Wasseraktivi-
täten zur Verbesserung der Wassersi-
cherheit und des Spaßfaktors.
•
Fotoshooting & Winch-Einführung: 
Höhepunkt des Camps war ein pro-
fessionelles Fotoshooting mit Leon 
Aulbach sowie eine Einführung in das 
Winch-Fahren.

Auch abseits des sportlichen Pro-
gramms wurde den Teilnehmenden 
ein vielfältiges Rahmenprogramm 
geboten. Gemeinsam bereiteten die 
Jugendlichen selbstgemachte Dump-
lings zu – von der Teigherstellung bis 
zum Anbraten in der Pfanne. Abends 

sorgten die eindrucksvollen Sonnen-
untergänge am Brombachsee für eine 
besondere Atmosphäre, die durch eine 
Feuershow lokaler Künstlerinnen stim-
mungsvoll abgerundet wurde. 

Der Wakepark Brombachsee lädt 
alle ein, Neues auszuprobieren, sich 
ständig weiterzuentwickeln und über 
die eigenen Grenzen hinauszuwach-
sen – ein traumhafter Ort, der nicht nur 
Wakeboard-Talente fördert, sondern 
für jede Besucherin und jeden Be-
sucher ein unvergessliches Erlebnis 
bereithält.
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„Ich bin unserem Förderverein für 
unsere Sportsachen sehr dankbar“, 
sagt Florian Göbner (im Teamfoto 
5. von rechts), 50m-Freistil-Goldme-
daillengewinner über die 50m-Frei-
stil-Schwimmstrecke bei den Special 
Olympics Landesspielen in Erlangen. 
Wie der junge Mann konnten 15 
weitere teilnehmende Klientinnen und 
Klienten sowie der Betreuerstab vom 
Team Regens Wagner Absberg dank 
großzügiger Zuwendung der „Freunde 
und Förderer von Regens Wagner Abs-
berg e.V.“  mit einheitlich professionell 
designten Team-Shirts und -Trainings-
jacken ausgestattet werden. Der 2005 
von engagierten Menschen gegründe-
te Förderverein hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die Absberger Einrichtung 
für Menschen mit Behinderung ehren-
amtlich und auf vielfältige Weise zu 
unterstützen. Gefördert werden bei-
spielsweise therapeutische Maßnah-
men, Bildungs- und Freizeitangebote, 
Kulturprojekte sowie spezielle Aus-
stattungen. Darüber hinaus engagieren 
sich die aktuell 84 Vereinsmitglieder 
auch bei der Organisation und Ausge-
staltung von Projekten und Veranstal-
tungen, wie dem Sommerfest.
„Wir schätzen die Arbeit von Regens 
Wagner Absberg sehr“, sagt Pfofelds 
Bürgermeister Reinhold Huber, 1. Vor-
sitzender des Fördervereins. „Was hier 
für Menschen mit Beeinträchtigung 
geleistet wird, um ihnen ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben zu ermög-

Seit 20 Jahren im Dienst für Menschen mit Beeinträchtigung

Förderverein von Regens Wagner 
Absberg wählte Vorstand

lichen, sei es im Wohn-, Arbeits- oder 
Freizeitbereich, ist absolut unterstüt-
zenswert.“ 
Ob Anschaffung einer Tischtennis-
platte, Snoezelenraum-Ausstattung, 
mobiler Therapieweg oder Zuschuss 
für einen Führerschein – der Förder-
verein unterstützt auf entsprechende 
Anfrage nach Kräften. „Gerade in 
Zeiten knapper werdender Ressourcen 
von Leistungsträger-Seite, kommt dem 

freiwilligen finanziellen Engagement 
von uns Bürgern immer größere Be-
deutung zu“, so Huber. 
Ende Oktober fanden sich die Mit-
glieder des Fördervereins zu ihrer 
Hauptversammlung und Neuwahl des 
Vorstandes im Therapiezentrum von 
Regens Wagner Absberg ein. Auf-
grund der Erfolgsbilanz verwundert 
es nicht, dass Reinhold Huber wieder 
einstimmig zum Vorsitzenden gewählt 

Auch diese Tischtennisplatte für das Regens-Wagner-
Wohnhaus in Gunzenhausen wurde mit Mitteln des 

Fördervereins angeschafft.

Professionell ausgestattet, dank Unterstützung des Fördervereins, errangen 
Sportlerinnen und Sportler von Regens Wagner (im Foto während der Ehrung 

auf dem Sommerfest) vier Gold-, sechs Silber- und sieben Bronze-Medaillen bei 
den Special Olympics Landesspielen in Erlangen.
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wurde. Der bisherige zweite Vorsitzen-
de, Dominic Braun, zieht sich aufgrund 
seines beruflich bedingten Umzuges in 
eine andere bayerische Region von der 
Vorstandsarbeit zurück. Neuer zweiter 
Vorsitzender ist nun Helmut Schmau-
ßer, kein Geringerer als der Bürger-
meister von Absberg, dessen Wahler-
gebnis ebenso eindeutig ausfiel. Somit 
teilen sich gleich zwei Bürgermeister 
den Vorsitz im Förderverein. 

Der Stellvertretende Gesamtleiter 
Joachim Gamperling bedankte sich 
herzlich für das ehrenamtliche Engage-
ment des Vorstandes. Sein Dank ging 
insbesondere an Reinhold Huber, unter 
dessen Federführung „so manche 
Projekte zielführend und unkompliziert 
umgesetzt worden sind“. Übrigens: 
Den aktuellen Flyer samt Beitrittserklä-
rung kann man auf der Homepage von 
Regens Wagner Absberg www.regens-
wagner-absberg.de herunterladen.

Aktueller Vorstand des Fördervereins 
(v.l.n.r.): Alexander Bystricky (Schriftführer), 

Dominic Braun (scheidender 2. Vorsit-
zender), Maria Mydla (Schatzmeisterin), 

Reinhold Huber (1. Vorsitzender), Helmut 
Schmaußer (neuer 2. Vorsitzender)

Stand des Fördervereins im 
Rahmen des Erntedanktages

Stallweihnacht am Müßighof
Diese findet statt am Mittwoch, den 10.12.2025.  
Beginn: 17:00 Uhr, Treffpunkt ist der Eingangsbereich  
vor dem Hofladen

Auf unserem gemeinsamen Weg zur lebendigen Krippe erwarten Be-
sucherinnen und Besucher wieder Stationen mit besinnlichen Impul-
sen. An Feuertonnen lassen wir den Abend mit süßen und herzhaften 
Leckereien ausklingen.

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Aktuelle Fahrzeugangebote: 
Skoda Fabia    20.769,-€  schwarz oder grau met. 

EU-Tageszulassung, 116PS, DSG, SHZ, EINPARKHILFE, 
FREISPRECH, LED, DAB uvm. 

 

VW T-Cross   26.290,-€  clear blue met. 
EU-Tageszulassung, DSG, 116PS, KAMERA, EPH 

vorne+hinten, SITZHEIZUNG, DAB, LED uvm. 
 

…weitere Informationen und aktuelle 
Fahrzeugangebote unter www.kfz-service-hess.de 

 
 

ANZEIGE
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Seit geraumer Zeit begleitet uns alle 
hier in der Region das Projekt „Hospiz 
am Brombachsee“. Ein Projekt, das 
für die Bürgerinnen und Bürger in den 
Landkreisen Roth, Weißenburg-Gun-
zenhausen und der kreisfreien Stadt 
Schwabach ein echtes Anliegen ist,
denn im südlichen Mittelfranken gibt 
es bisher kein stationäres Hospiz. Ein 
Projekt, das über alle Interessens- und 
Parteigrenzen hinweg umfassende 
Unterstützung aus Politik, Gesundheits-
wesen und Hospizbewegung erfährt.
Für unheilbar kranke Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase entsteht am 
Brombachsee ein Haus, das diesen 
letzten Weg in Würde und Selbst-
bestimmtheit möglich macht. Die 
Weichen sind gestellt: Das Grundstück 
wurde von der Marktgemeinde Plein-
feld in Erbpacht zur Verfügung gestellt 
und mit dem symbolischen Spatenstich 
am 9. Oktober ist der erste Schritt zur 
Realisierung dieses Herzensprojektes 
getan. Im November konnte die Bau-
straße fertiggestellt und mit dem Aus-

hub der Baugrube begonnen werden.
Wir vom BRK Südfranken haben im 
Projekt die Rolle des Bauherrn über-
nommen. Eine herausfordernde Rolle, 
da der Bau des Hospizes nicht durch 
Zuschüsse oder Fördergelder finan-
ziert wird. Warum nicht, wenn doch 
die Notwendigkeit feststeht? Mit dem 
Leid unserer MitbürgerInnen, Nach-
barn, Freunde soll und darf kein Geld 
verdient sein.

Deshalb sind wir für den Bau des 
Hospizes auf Ihre Spenden angewie-
sen. Bitte helfen Sie mit, dass wir das 
„Hospiz am Brombachsee“ so schnell 
wie möglich Wirklichkeit werden lassen 
können und spenden Sie direkt und 
zweckgebunden an nachfolgende
Bankverbindung:

VR Bank im südlichen Franken
IBAN: DE68 7659 1000 0209 4750 01
BIC: GENODEF1DKV
Verwendungszweck:  
HospizBrombachsee-122025

Wir sagen Danke, dass Sie das „Hospiz 
am Brombachsee“ unterstützen und 
vielleicht auch bei Freunden, Kollegen, 
Nachbarn und in der Familie über das 
Herzensprojekt einer ganzen Region 
sprechen. Wenn wir zusammenhalten, 
schaffen wir es, „unser“ Hospiz im 
Sommer 2027 zu eröffnen. Helfen Sie 
bitte mit!

Ihr Projekt-Team  
„Hospiz am Brombachsee“

Herzensprojekt „Hospiz am Brombachsee“ –
Baubeginn

a

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG 
BAUEN WIR DAS NEUE HOSPIZ 

IM FRÄNKISCHEN SÜDEN!

Jetzt    
spenden!

���������

�����������

„Es geht nicht darum, 
dem Leben mehr Tage 
zu geben, sondern den 
Tagen mehr Leben.“

~ CICELY SAUNDERS

Kreisverband 
Südfranken
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch …

direkt am kleinen Brombachsee zwischen Absberg und Langlau

Öffnungszeiten:
 Dienstag bis Freitag    9:00 - 16:30 Uhr
 Samstag                    9:00 - 14:00 Uhr
 Montag geschlossen

Müßighof 3, 91720 Absberg
Hofl aden Tel. 09175 909-370
Bistro Tel. 09175 909-371

barrierefrei

muessighof.absberg@regens-wagner.de
www.regens-wagner-absberg.de

www.facebook.com/RegensWagnerStiftungen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

ANZEIGEN
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ANZEIGEN

B E S TAT T U N G E NB E S TAT T U N G E N
G E R A L D  L E E BG E R A L D  L E E B

Wir begleiten Sie.Wir begleiten Sie.
In den schweren Stunden des Abschieds 
stehen wir Ihnen Tag und Nacht sowie an 

Sonn- und Feiertagen zur Seite.

„Ihr Bestatter im Fränkischen Seenland“

91174 Spalt - Hauptstraße 26
09175 / 9 08 689

91174 Spalt - Theilenberg
09873 / 94 83 58

91785 Pleinfeld - Ginsterweg 2
09144 / 84 34

91710 Gunzenhausen - Rathausstraße 8
09831 / 80 999

Karl-Heinz Högner
Grausenbuck 26
Absberg

Tel. 09175/79926
holz-hoegner@t-online.de

Wohnen mit Stil - Ihr Holzfachmann

Nutzen Sie unseren 
Bestell-Service im 
Dorfladen Absberg!

Wir wünschen unseren 
Kunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes neues Jahr 2026.
WWW.FLIESEN-LAUX.DE
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Plätzchen und Lebkuchen für

 Weihnachten im Dorfladen erhältlich
© 2025 Christine Krach

01.12.2025 bis 13.12.2025
ABSBERGER ANGEBOTE

Am 05.12.2025 öffnet sich um 
18.00 Uhr unser Adventsfenster

Orangen HKL I
aus Südafrika Echt Brombachseer Glühweine

im Dorfladen erhältlich

1,49 €  / 100 g
14,90 € / kg

zum aktuellen Tagestiefstpreis

1,99 € / 100 g 
19,90 € / kg

Wiener Haussalami


